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Beobachtungen und Untersuchungen über das organische
Leben in hohen Wärmegraden .

a . Auf Reisen .

s ich im Mai des Jahres 1835 den italischen Boden betrat , war es mein hauptsäch¬
lichster Wunsch , die Euganeischen Thermen genauer kennen zu lernen . Ich war hierzu
besonders veranlasst worden durch die Untersuchungen , welche Professor C . A . Agardh
aus Lund über die vegetabilischen Erzeugnisse der Thermen von Carlsbad bekannt ge¬
macht hatte . ' ) In den systematischen Handbüchern war bis dahin ein organisches Ge¬
bilde verzeichnet worden , welches Scher er als „ materia viridis thermarum " , Springs¬
feld als „ Tremella thermalis gelationsa reticulata " bezeichneten . Vandelli 2) nannte
das in den Thermen der Euganeen vorkommende Gebilde „ Ulva thermalis " und be¬
gleitete seine Beschreibung mit einer mangelhaften Abbildung , nach welcher Linnee
sie „ Ulva labyrinthiformis " nannte . Agardh nahm dieselbe 1824 in seinem Systema
Algarum als „ Oscillatoria labyrinthiformis " auf. Es ist möglich , dass auch Plinius
dasselbe Gebilde meint , wenn er sagt 3) : „ Patavinorum aquis calidis herbae viren -
tes nascuntur . " Agardh sagt nun ( a . a . 0 .) in Bezug auf dies Gebilde : „ In Carlsbad ,
wo ich nur eine ( Oscillatorien -) Art untersuchen zu können glaubte — die bekannte
Springfeld 'sche und Scherer 'sche Conferva und Ulva thermalis — fand ich eine so grosse
Menge Arten , dass die Zeit von 14 Tagen zur genauem Untersuchung derselben nicht
zureichte . Aber schon 10 Jahre vorher hatte auch Pollini 4) mehrere Oscillarien aus
den Thermen der Euganeen beschrieben , während er die berüchtigte Ulva thermalis

1 ) Regensburger botanische Zeitung . 1827 . No . 40 u . 41 .
2 ) Dominicus Vandelli de thermis agri patavini . Patav . 1761 .
3 ) Ilistoria natural . Lib . II . 106 .

4 ) Sülle Alghe viventi nelle teriae euganee , lettera del Sigr . Ciro Pollini al Sigr . Conte
Franc . Kizzo Patarolo . Milano , 1817 .
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für ein unorganisches Prodüct hielt . Um so spannender war es für mich jetzt in der

Nähe dieser warmen Quellen zu sein , um mit eignen Augen zu schauen und mit mei¬

nem vorzüglichen Microscope die nöthigen Untersuchungen vorzunehmen . Von Triest

aus hatte mich Dr . Biasoletto 1) bereits nach Venedig begleitet und dieser folgte

auch mir auf meiner Tour nach Padua . Hier hatten wir die beste Gelegenheit uns zu

dem Besuche der Euganeischen Thermen vorzubereiten . Dr . Biasoletto führte mich

bei Dr . Giuseppe Meneghini 2) , der sich seit einigen Jahren als Docent der Botanik

in Padua habilitirt hatte , ein . Ich wurde — wie überhaupt auf meiner ganzen Keise

von allen italienischen Gelehrten — in der freundlichsten und liebenswürdigsten Weise

aufgenommen und M .eneghini erbot sich , mir seine ganze Sammlung zur Durchsicht

und Benutzung für meinen Zweck in ausgedehntester Weise zur Verfügung zu stellen .

Und diese Sammlung war nicht gering . Zugleich besass Meneghini die vollständigste

Literatur in Betreif der Euganeischen Bäder ; endlich war aber auch nicht leicht Jemand

vorhanden , den persönlich ein so enges Interesse mit den genannten Bädern verknüpfte .

Meneghini ' s Vater war nämlich der Besitzer eines der Euganeischen Bäder , des von

Battaglia , wo auch zugleich eine der schönsten und reizendsten Villen — die Villa

Meneghini — sein Eigentlmm war . Dr . Meneghini war also in den Euganeischen

Bädern zu Hause und bei seinem grossen Interesse für das Studium der niedern Or¬

ganismen , seiner geistigen Begabung und seinem ( für einen Italiener ) ganz ungewöhn¬

lichem Fleisse konnte es nicht fehlen , dass er die reichste Sammlung in dieser Bezie¬

hung besass . Es wurde daher auch der ganze erste Tag uns .ers Aufenthalts in Padua

zur Durchsicht dieser Sammlung benutzt und am folgenden Morgen ( 22 . Mai ) fuhr ich

mit Biasoletto den Euganeen zu . Meneghini war leider amtlich abgehalten uns zu

begleiten . Es war an einem wunderschönen italienischen Maimorgen , als wir mit dem
Vetturin aus dem Thore Santa Croce hinausfuhren auf einer schönen breiten Kunst¬

strasse in die weite fruchtbare Ebene , welche hier von dem Bachiglione und dem Ca -

nal della Battaglia durchschnitten wird . Eine wundervoll reine Luft und klarer italischer

1) Dr . Biasoletto ist lange Jahre hindurch der Freund und Beratlier der Naturforscher ge¬

wesen , welche auf ihren Reisen Triest berührten . Da er die meisten auf ihren Excursionen begleitete ,
so war er in Stand gesetzt , jeden Neu -Ankommenden mit den Lokalitäten bekannt zu machen , welche
vor ihm die Reisenden besucht hatten , ein Umstand , welcher für Alle von grossem Werthe und be¬
sonders Zeit ersparend war . Er selbst hat manche schätzbare Entdeckung gemacht und in verschie¬

denen Schriften veröffentlicht . Eine seiner letzten Arbeiten wurde durch die Reise des Königs

Friedrich August von Sachsen , den er nach Istrien , Dalmatien und Montenegro begleitet hatte ,
veranlasst . Sie führt den Titel : Relazione dcl Viaggio fatto nella primavere doli ' anno 1838 dalla

Maestä del Re Federico Augusto di Sassonia nell ' Istria , Dalmazia e Montenegro del Dottore
Bartolomeo Biasoletto , membro di piu societa accademiche . Trieste , 1841 .

2 ) Dieser ist seit 1849 Professor der Botanik in Pisa .



Himmel gestatteten uns die weiteste Fernsicht . Bald zeigte sich im Hintergründe das

isolirte kleine malerische Gebirge der Euganeen , dessen höchster Gipfel — der Monte

Venda — zwar nur 1700 Fuss absoluter Höhe erreicht , von der anliegenden Tiefebene

aber nicht imbedeutend absticht , so dass man sich nicht wundern kann , wenn es , wie

wir später an einem Wegweiser in Battaglia sahen , in der Umgegend als „ Alpi Euga -

nei " bezeichnet wird . Nach einer kaum zweistündigen Fahrt langten wir in dem Bade¬

orte Abano an . Von liier bis an den Fuss der eigentlichen Euganeen erheben sich

aus der Ebene eine Anzahl ganz isolirter Hügel , von verschiedener , mitunter ziemlich

bedeutender Höhe ; einige derselben sind kegelförmig , andere steigen von der Nordost¬

seite sanft an und fallen nach der entgegengesetzten Seite steil ab . An den meisten

dieser Hügel sowohl , als auch an andern Stellen des Ostfusses der euganeischen Berge

sprudeln in einer etwa J/2 deutschen Meile langen Linie heisse Quellen hervor , welche

als die Thermen der Euganeen bezeichnet werden . Die bedeutendsten davon sind

die von Abano , Monteortone , San Pietro Montagnone , Montegrotto , Casa nova , Sant

Elena , San Bartolomio und Battaglia . Schon bei den alten Römern standen diese

Quellen in hohem Kufe und wurden daher auch zahlreich besucht . Hercules soll sie

entdeckt und auf dem Montagnone , einen dem König Geryon geweiheten Tempel er¬

richtet haben , dessen Orakel , von Tiberius , Claudius II . und Aurelian befragt , ein hohes

Ansehen genossen . *)
Nicht weit von dem Flecken Abano — der damals 3000 Einwohner zählen mochte

— sind die Quellen auf einer kreisrunden , 12 Fuss hohen Anhöhe , die den Namen

Montiron führt . Sie hat einen Umfang von etwa 360 Fuss und besteht aus dem

Kalksinter , welchen die Quellen seit Jahrtausenden hier abgesetzt haben . Die einzelnen

Quellen kommen mit einer Temperatur von - j- 84 0 C . hervor , ein beständiger Dampf
verbreitet sich von ihnen aus und auf der Oberfläche des Montiron sammelt sich ihr

Wasser zu mehreren kleinern , ungemein durchsichtigen und klaren See ' n , deren Wasser ,

wie das heisse Wasser zu Carlsbad , zum Abbrühen der Schweine und des Federviehes ,

zum Kochen der Eier und zum Waschen der Kleidungsstücke benutzt wird . Zum Ba¬

den bedient man sich dieses Wassers für gewöhnlich nicht , sondern es fiiesst — immer

dampfend — an verschiedenen Stellen in kleinen Bächen ab , wovon der eine iii einem

Canal zu einer Mühle läuft , die er in Bewegung setzt . Wie das Carlsbader Wasser ,

so ist auch dieses von Abano sehr reichhaltig an kohlensaurem Kalk . Diesen Kalk

setzt es auf seinem Laufe an alle festen Gegenstände ab , die davon schnell incrustirt

werden . Am meisten haben davon das Wasserrad und die nächsten Gegenstände zu

leiden , die , in beständigen Dampf gehüllt , mit einem grauen harten Kalksinter umgeben

1 ) Georg von Martens lieise nach Venedig , II . Theil , p . 202 .
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werden , welcher alle Vierteljahr abgelöst werden muss . ' ) Wie der Carlsbader Kalk¬

sinter , so nimmt auch dieser beim Schleifen Politur an . In diesem heissen Wasser ,

dass sich auf seinem Laufe allmählig abkühlt , bilden sich nun die höchst merkwürdigen

Organismen , deren Eigenthümlichkeiten erst in den letzten 40 Jahren genauer erforscht

wurden . Zwar sind die Stellen , wo unmittelbar die Quelle hervorsprudelt , frei davon ,

man erblickt liier Nichts als den blossen Kalksinter , aber nicht weit davon überzieht

sich der Grund der See ' n und Bäche so weit sie fliessen , mit microscopischen Organis¬

men , meist Algen , und geben dem Grunde sehr verschiedene eigenthiirnliche Farben .

Diese Farben sind oft prächtig gelb , orange , roth , violet , grün , bis fast ins Blaue , aber

alle zeigen die verschiedensten Nüan ^ en und eine scheint mit der andern zusammen

zu fliessen , eine in die andere über zu gehen . Das ist die Ulva thermalis von Van -

delli . Schon eine oberflächliche microscopische Untersuchung zeigte , dass wir es hier

nicht mit einem einzelnen Organismus , nicht mit einer Art , mit einer Gattung zu thun

hatten , sondern dass das Ganze eine Anhäufung , ein Neben - und Ineinanderwachsen

verschiedener Gebilde , verschiedener Arten und Gattungen ist . Diese Vegetationen er¬

strecken sich so weit als das warme Quellwasser fliesst , aber es kommen zu den be¬

reits vorhandenen noch verschiedene andere hinzu , wieder andere verschwinden . Aber

nicht blos der Grund dieser Wasser ist mit diesen Vegetationen bedeckt , sondern

auch die Böschungen der Ufer , welche von dem beständig aufsteigenden heissen

Dampfe benetzt und befruchtet werden . Doch sind hier die Formen meist wieder

verschiedene . Selbst oben am Uferrande findet sich noch eine eigenthiirnliche Vege¬

tation von Phanerogamen wie Erythraea intermedia , Polypogon monspeliense , Digitaria

sanguinalis , Lappago racemosa . Von Martens führt auch ( a . a . 0 .) den Juncus acu¬

tus noch auf , den er „ in kräftig grünen Büschen mitten in dem warmen Wasser der

Abflusscanäle " fand , der mir jedoch — vielleicht weil es noch zu früh im Jahre war

— • nicht zu Gesicht gekommen ist . Es erinnert diese Erscheinung eines phancroga -

mischen Gewächses lebhaft an die Arum -Arten , welche Alexander von Humboldt

auf seiner amerikanischen Keise in den Aguas de las Trincheras ( bei - |- 70 0 C .) un¬
weit Nueva Venezuela in Südamerika beobachtet hat .

Aber die Pflanzenwelt ist hier in den Thermen von Abano nicht allein vertreten ,

es kriechen und tummeln sich auch Thiere darin und bei Hitzgraden , die die Hand

1) Aehnlickes habe ich im Jahre 1845 an einer Mühle an der Helbe im Fürstenthum Sonders -

hansen — entweder die „ Unter -Mühle " oder die „ Stille Mühle " nach der Preuss . Generalstabskarte
— unweit Toba gefunden , wo das ganze Mühlengerinne , noch mehr aber das Wasserrad , so stark
incrustirt waren , dass die Kalkrinde an manchen Stellen 2 — 3 Finger dick war . Die Kästen des

oberschlächtigen Hades waren von dem Kalksinter so ausgefüllt , dass sie kaum das nütkige Wasser

zum Bewegen des ltades fassen konnten ; überhaupt war das Rad mit der Welle durch den Kalk¬

sinter so schwer belastet , dass es sich nur mühsam und langsam bewegte .
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verbrennen , welelie sie herausfischen will . Ich fand zunächst den Gammarus Pulex ,

der seine Sprünge hier noch lebhafter zu machen schien , als in unsern Wassergräben ;

aber auch zwei andere Thiere fischte ich heraus , nämlich einen kleinen , damals noch

nicht bekannten Wasserkäfer ( Hydrophihis thermalis IJornung ) und einen kleinen Gastro¬

poden ( Cyclostoma thermale Ranzani ) , dessen Schale von aussen meist mit einer

kleinen schmarotzenden Alge , die ich als Thermocoelium minutum beschrieben und ab¬

gebildet habe , bedeckt war . So hatten wir vollauf zu tliun , zu sammeln , zu ordnen , zu

untersuchen , zu präpariren , zu zeichnen und zu notiren , dass wir uns kaum einige Zeit

zur Ruhe gönnen konnten und zuletzt , als wir Alles verpackt und zur Abreise her¬

gerichtet hatten , ziemlich erschöpft waren . *)

Die Trattoria , in welcher wir eingekehrt waren , hatte eine freie Lage und von

unserm Zimmer , wohin wir das Mittagsessen bestellt hatten , genossen wir eine herr¬

liche Aussicht auf die Umgegend , die wir auch jetzt ungestört auf uns einwirken liessen .

Aber mein norddeutscher , protestantischer Magen sollte noch eine Probe zu bestehen

haben . Es war Freitag und unsere Wirthin trug Fastenspeise auf . Ich hatte draussen

genug mich an den „ lierbae virentes " gesättigt und sollte nun nochmals mit einer „ Zuppa

di Erbe " ( Kräutersuppe ) nähere Bekanntschaft machen . Das war gerade nicht sehr

erfreulich — aber nur zu Anfang , die Fortsetzung brachte Fische und Seekrebse , die

gut , sehr gut waren , dazu ein Glas euganeischen schwarzrothen AVein , der sich auch
trinken liess . So erholten und stärkten wir uns wieder und nach einer Stunde Ruhe

liessen wir unseren Vetturin wieder anspannen . Nicht weit von Abano , aber jenseits

der „ Alpi Euganei " , liegt der Flecken Arqua , wo Petrarca seine letzten Tage verlebte

und auch begraben liegt . Wir hatten auf unserer Tour von Venedig nach Padua Ge¬

legenheit gehabt , einige seiner Canzoni aus dem Volksmunde — von Frauen und Mäd¬

chen , welche an der Brenta Wäsche reinigten — zu hören und dies erzeugte in uns

den Wunsch , eine Wallfahrt nach Arqua zu machen , wo noch verschiedene Gegenstände
das Andenken an den berühmten Dichter bewahren . Aber unser Vetturin schilderte

uns den Weg über das kleine Gebirge so gefährlich und beschwerlich , dass wir uns

bestimmen liessen , davon abzustehen und direkt nach Battaglia zu fahren . Der Weg ,

das Wetter , die Luft liessen nichts zu wünschen übrig . Es begegneten uns viele Per¬

sonen zu Wagen und zu Fuss ; es war die Rosenzeit und wenn wir es nicht gewusst

hätten , so wären wir hier daran erinnert worden . Alle Mädchen , auch viele Frauen ,

jung und alt , bis zu den ärmsten hinab , hatten sich Rosenbouquets in die Haare ge¬

flochten , oder sich mit einem Kranz blühender Rosen geschmückt , — das war so all¬

gemein , dass ein norddeutscher Reisender sich wohl nicht genug darüber verwundern

1 ) Ueber die Bäder in medicinischer Hinsieht giebt ein Büchlein : „ Dei Bagni die Abano . Trat -
tato del Dottor Salvator Madruzzato ," nähere Auskunft .



und erfreuen durfte . Jedenfalls wurden wir durch alle diese Eindrücke in die ange -

nehmste Stimmung versetzt . Battaglia selbst bot für unsere wissenschaftlichen Un¬

tersuchungen nur wenig , eigentlich sehr wenig dar , die einzige Palmella bullosa , von

der ich eine grosse Anzahl Exemplare präparirte , war heu . Um so mehr hatten wir

Muse , lins den Ort und seine Umgebung anzusehen . Battaglia liegt reizend und macht

für den Touristen einen noch viel angenehmem Eindruck als Abano , auch ist hier mehr

für den Comfort der Badegäste gesorgt , selbst ein Theater ist da . Dennoch ist der

Besuch mit dem unserer bessern deutschen Bäder nicht zu vergleichen . Der Italiener

ist zu bequem , um ins Bad zu reisen . Ich habe schon oben gesagt , dass der Vater

Meneghini ' s Besitzer des Bades , der dazu gehörenden Gebäude , vieler Ländereien

und einer wunderschönen Villa war . Diese liegt bei den Bädern auf einer bedeutenden

Anhöhe — ein Lustschloss , welches die Umgegend weithin überschaut und einen über¬

aus reizenden Anblick gewährt . Wir gelangten dahin zuerst durch eine Gartenallee ,

an welche sich dann eine lange Doppelreihe von Tulpenbäumen mit schnurgeraden

Schäften und gegenwärtig in voller Blüthe , anschloss . Sie führt bis zur steinernen ,

kunstvoll gearbeiteten Treppe und diese bis hinauf zur Villa Meneghini . Oben am Ende

stehen zu beiden Seiten Statuen vom Hercules . Der Weg hinauf ist zwar mühsam und

anstrengend , aber man wird auch oben durch die entzückendste Aussicht dafür ent¬

schädigt , denn auf der einen Seite - trifft der Blick die anmuthige Berggruppe der

Euganeen , die in klarer , wundervoller Abendbeleuchtung vor uns lagen , auf der andern

Seite aber schweift das Auge über die grosse Ebene , welche sich nach Venedig und

den Alpen hin ausbreitet .

Als wir in der Abenddämmerung wieder im Wagen sassen und noch voll von all

den vielen Eindrücken waren , die uns der Tag gebracht , da waren wir einig , dass es

einer von den schönsten unseres Lebens gewesen war . Er hatte nicht nur unser

wissenschaftliches Interesse im höchsten Grade befriedigt , sondern auch uns hohen

ästhetisehen Natur - , selbst Kunstgenuss gebracht . Nie wieder ist eine Excursion von

einem Tage für mich so reich und lohnend gewesen als diese . Bis dahin waren von

den microscopischen Pflanzen von Abano vielleicht G— 8 Arten bekannt gewesen . Ich

allein sammelte aber an diesem Tage innerhalb 5 Stünden 39 verschiedene Arten , un¬

ter denen 34 neue , unbekannte waren . Von den in den letzten 30 Jahren bekannt ge¬

wordenen 77 Arten sind von Meneghini 36 aufgefunden und bestimmt worden .

Ausser den Euganeischen besuchte ich später auf meiner Rückreise aus Italien

noch zwei Thermen , die von Leuk in Oberwallis im August , und die von Carlsbad

im September desselben Jahres . Leuk war meinem Zweck nicht günstig . Das ganze

warme Wasser der Quelle wird in einem grossen Bassin zum Baden verbraucht . Nur

ein kleiner Abfiuss , der sich aber schon ziemlich abgekühlt hatte , bot einige Oscillarien

und eine Conferve , die ich untersuchte und bestimmte . Desto reicher zeigte sich aber
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wieder Carlsbad , obschon es gegen Abano bedeutend zurücksteht . Aber es hat seine

eigenthümlichen Formen aufzuweisen , die Abano nicht bietet , obschon es wieder gewisse

Hauptformen mit demselben gemein hat .

Mit Menegliini habe ich bis zum Jahre 1848 in steter Verbindung gestanden

und von ihm Alles , was er in dieser Zeit noch in den verschiedenen italienischen Ther¬

men gesammelt und entdeckt hat , mitgetheilt erhalten . Unter den deutschen Thermen

haben Achen und Baden - Baden noch einige Beiträge geliefert , ausserdem Frankreich

etwa 10 Arten , Persien 2 Arten , Amerika 4 Arten , Algerien eine Art .

Die verschiedenen Thermen zeigen folgende Temperaturen :

100 0 C . also kochend heiss , die Thermen auf St . Miguel (Azoren ) , desgleichen die bei

Uripino in Japan und die bei Constantine in Algerien .

96° , 3 C . Die Aguas de Comangillas bei Guanajuato in Mejico .

90° , 3 C . Die Aguas calientes de las Trinchcras in Süd - Amerika bei JSTueva Yalentia ,

im Jahr 1800 , nach A . v . Humbold . Boussigault bestimmte jedoch 1823

ihre Temperatur zu 97° 0 . , so dass dieselbe innerhalb 23 Jahren um 6° , 7 C .

gestiegen ist .

84 0 C . Die Quellen von Abano .

80 0 C . Die Chaudes -Aigues im Dep . Cantal .

78 0 C . Die Acqui in Piemont .

75 0 C . Der Sprudel von Carlsbad und die heissesten Quellen in Baden -Baden .
70 0 C . Die heissesten von Wiesbaden .

56 0 C . Die heissesten Quellen von Eins .

54 0 C . Die Quellen von Lucca .

49 0 C . Die Quellen von Teplitz .

47 0 C . Die Quellen von Gastein .

Von den in diesen heissen Quellen gefundenen Algen sind mir folgende 111 Ar¬

ten bekannt geworden . Ich verzeichne sie hier systematisch geordnet und bemerke

nur noch , dass dieselben fast sämmtlich von mir in meinen „ Speeies Algarum " be¬

schrieben und , mit Ausnahme weniger , auch in meinen Werken „ die lciesels chaligen

Baeillarien " und den „ Tabulae phycologicae " abgebildet worden sind .

fiSacillarlae .

1 . Denticula thermalis Kg . Spec . Alg . p . 11 . — Bacfflar . Tab . 17 . Fig . VI . — Abano .

2 . Surirella Campylodiscus Ehrenbg . — Bacfflar . Tab . 28 . Fig . 26 . — Abano , Mexico .

3 . Surirella thermalis Kg . Sp . Alg . 35 . — Bacffl . Tab . 3 . Fig . XLVII . — Carlsbad .

4 . Synedra pusilla Kg . Sp . Alg . 40 . — Bacffl . Tab . 3 . Fig . XXIX . — Carlsbad .

5 . Synedra angustata Kg . Sp . Alg . 41 . — Bacffl . Tab . 4 . Fig . 1 . 3 . — Abano .2
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6 . Navicula aponina Kg . Sp . Alg . 69 . — Bacill . Tab . 4 . Fig . I . 1 . — Abano .
7 . Navicula appendiculata Agardh . — Kg . Bacill . Tab . 3 . Fig . XXVIII . — Carlsbad , Abano .
8 . Amphora aponina Kg . Sp . Alg . 94 . — Bacill . Tab . 4 . Fig . I . 5 . — Abano .
9 . Amphora coffeaeformis Kg . — Bacill . Tab . 5 . Fig . XXXVII . — Carlsbad .

10 . Odontella polymorpha Kg . Sp . Alg . 136 . — Bacill . Tab . 29 . Fig . 90 . — Euganeen , Amerika .

Cryptococeeae .
11 . Cryptococcus coccineus Kg . — Sp . Alg . 146 . -— Abano .
12 . Sphaerotilus thermalis Kg . Sp . Alg . 147 . — Abano , Baden .
13 . Sphaerotilus lacteus Kg . Sp . Alg . 148 . — Abano .

lieptoioiteae .
14 . Lcptomitus ineompositus Ag . — Kg . Sp . Alg . 155 . — Carlsbad.

JPalinelleae .

15 . Protococcus persicinus Meneghini . — Kg . Sp . Alg . 196 . Tab . phycol . I . Tab . 1 . — Euganeen .
16 . Protococcus nudus Kg . •— Spec . Alg . 197 . — Abano .
17 . Protococcus membraninus Meneghini . — Tab . phyc . I . Tab . 5 . — Euganeen .
18 . Protococcus thermalis Meneghini . — Tab . phyc . I . Tab . 5 . — Euganeen .
19 . Protococcus Julianus Meneghini . — Kg . Spec . Alg . 198 . — Euganeen .
20 . Anacystis marginata Meneghini . — Tab . phyc . I . Tab . 8 . — Euganeen .
21 . Palmella bullosa Kg . Sp . Alg . 213 . — Tab . ph . I . Tab . 14 . Fig . III . — Battaglia .
22 . Gloeocapsa gelatinosa Kg . Sp . Alg . 219 . — Tab . ph . I . Tab . 20 . — Abano .

Mydrococceae .
23 . Gompliosphaeria aponina Kg . Sp . Alg . 233 . — Tab . ph . I . Tab . 31 . — Abano .

©scillarfnae .
24 . Spirulina subtilissima Kg . Sp . Alg . 235 . — Tab . ph . I . Tab . 37 . — Abano .
25 . Spirulina thermalis Kg . Sp . Alg . 235 . — Tab . ph . I . Tab . 37 . — Abano .
26 . Osillaria leptomitiformis Menegh . — Tab . ph . I . Tab . 38 . — Abano .
27 . Osillaria iridescens Menegh . — Kg . Sp . Alg . 238 . — Tab . ph . I . Tab . 38 . — Abano ,

Baden .
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28 . Oscillaria versatilis Kg . Sp . Alg . 238 . — Tab . pli . I . Tab . 38 . — Abano .
29 . Oscillaria amphibia Agardh , — Kg . Tab . ph . I . Tab . 39 . — Carlsbad .
30 . Oscillaria elegans Agardli . — Tab . ph . I . Tab . 38 . — Carlsbad .
31 . Oscillaria circinnata Kg . — Tab . ph . I . Tab . 38 . —• Abano .
32 . Oscillaria terebriformis Ag . — Tab . ph . I . Tab . 39 . — Carlsbad .
33 . Oscillaria Okeni Ag . — Tab . ph . I . Tab . 39 . — Carlsbad , Frankreich , Persien . ' )
34 . Oscillaria vivida Agardh . — Carlsbad .
35 . Oscillaria Cordana Pollini . ■— Tab . ph . I . Tab . 40 . — Abano .
36 . Oscillaria Juliana Menegh . — Tab . ph . I . Tab . 40 . — Euganeen .
37 . Oscillaria Targionii Menegh . — Spec . Alg . 243 . — Euganeen .
38 . Oscillaria princeps Vaucher . — Tab . ph . I . Tab . 44 . — Abano .
39 . Oscillaria maxima Kg . — Sp . Alg . 248 . — Tab . ph . I . Tab . 44 . — Abano .
40 . Oscillaria calida Agardh . — Syst . Alg . 60 . — Venezuela .
41 . Oscillaria vertebriformis Menegh . — Abano .
42 . Pkormidium thermarum Naegeli. — Spec . Alg . 250 . — Italien .
43 . Phormidium valesiacum Kg . — Tab . ph . I . Tab . 45 . — Lenk .
44 . Phormidium conspersum Menegh . — Spec . Alg . 251 . — Euganeen .
45 . Phormidium biforme Kg . Tab . ph . I . Tab . 46 . — Italien .
46 . Phormidium lucidum Ag . Tab . ph . I . Tab . 46 . — Carlsbad .
47 . Phormidium lyngbyaceum Kg . — Tab . ph . I . Tab . 46 . — Leuk .
48 . Phormidium Menegliinianum Kg . — Tab . ph . I . Tab . 49 . — Euganeen .
49 . Hydrocoleum thermale Kg . Tab . ph . I . Tab . 59 . — Abano .
50 . Symphyothrix thermalis Kg . Tab . ph . I . Tab . 53 . — Abano .
51 . Symphyothrix Orsiniana Meneghini. — Tab . ph . I . Tab . 53 . — Euganeen .
52 . Symphyothrix fragilis Meneghini . — Tab . ph . I . Tab . 53 . — Euganeen .

lieptotSiriclieae .
53 . Leptothrix lutea Kg . Tab . ph . I . Tab . 62 . — Abano .
54 . Leptothrix cyanea Kg . Tab . ph . I . Tab . 62 . — Abano .
55 . Leptothrix kermesina Kg . Tab . ph . I . Tab . 62 . — Abano .
56 . Leptothrix mamillosa Me ?iegh . — Tab . ph . I . Tab . 62 . — Abano .
57 . Leptothrix Dictyothrix Kg . Tab . ph . I . Tab . 63 . — Abano .
58 . Leptothrix lutesceus Kg . Tab . ph . I . Tab . 63 . —- Abano , Carlsbad .
59 . Leptothrix compacta Kg . Tab . ph . I . Tab . 66 . — Abano , Carlsbad , Frankreich .

1 ) Vergl . Dr . Fr . Buhse , Aufzählung cler auf einer Keise durch Transkaukasien und Persien
gesammelten Pflanzen . Moskau , 1860 .

2 *
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60 . Leptothrix lamellosa Kg . Tab . ph . I . Tab . 66 . — Abano , Carlsbad , Frankreich .
61 . Leptothrix tomentosa Kg . Tab . ph . I . Tab . 66 . — Abano , Carlsbacl .
62 . Hypheothrix Braunii Kg . Tab . ph . I . Tab . 67 . — Baden .
63 . Symploca Meneghiana Kg . Tab . ph . I . Tab . 73 . — Euganeen .
64 . Symploca elegans Kg . Tab . ph . I . Tab . 74 . — Abano .

Lyng -byeae .
65 . Amphithrix thermalis Kg . Tab . ph . I . Tab . 80 . — Abano .
66 . Amphithrix incrustata Kg . Tab . ph . I . Tab . 81 . — Abano .
67 . Amphithrix rudis Kg . Tab . ph . I . Tab . 81 . — Euganeen .
68 . Leibleinia Martensiana Kg . Tab . ph . I . Tab . 82 . — Euganeen .
69 . Leibleinia Juliana Menegh . — Kg . Tab . ph . I . Tab . 82 . — Euganeen .
70 . Lyngbya Mandruzzatiana Menegh . — Kg . Tab . ph . I . Tab . 86 . — Abano .
71 . Lyngbya conglutinata Kg . Tab . ph . I . Tab . 86 . — „ Therme di Caldiero " ( Meneghini .)
72 . Lyngbya amphibia Menegh . Tab . ph . I . Tab . 87 . — S . Pietro Montagnone .
73 . Lyngbya thermalis Kg . Tab . ph . I . Tab . 87 . — Abano .

Hostoceae .
74 . Anabaena bullosa Kg . Tab . ph . I . Tab . 93 . — Carlsbad .
75 . Anabaena filamentosa Kg . Tab . ph . I . Tab . 93 . — Abano .
76 . Anabaena incrustata Kg . Tab . ph . I . Tab . 93 . — Abano .
77 . Anabaena rudis Meneghini . Tab . ph . I . Tab . 93 . — Abano .
78 . Anabaena calida Kg . Tab . ph . I . Tab . 94 . — Arcansas .
79 . Anabaena thermalis Borg , in Dictionnaire class . d 'hist . nat . I . p . 308 . — Montagne

in Flore d 'Algerie . Phyceae , 187 . — „ In rivulo L ' Oued el Hammam . " *)
80 . Sphaerozyga velutina De Brebisson . — Kg . Tab . ph . I . Tab . 95 . — Euganeen , Frank¬

reich .
81 . Sphaerozyga microscopica Menegh . — Kg . Sp . Alg . 291 . — Abano .

Scytonemeae .
82 . Drilosiphon Julianus Menegh . — Kg . Tab . ph . II . Tab . 15 . — Euganeen .
83 . Scytonema elegans Kg . Sp . Alg . 304 . — Abano .

1) „ L ' Oued - el -Hammam est un ruisseau des environs de Guelma , dans lequel viennent se rendre
plusieurs sources d ' eau chaude qui naissent dans le voisinage . — La temperatur de l ' eau du ruisseau
est de 64 « centigrades ." Montagne ibid .
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84 . Scytonema thermale Kg . Tab . ph . II . Tab . 18 . — Abano .
85 . Scytonema cliloroides Kg . Tab . ph . II . Tab . 18 . — Abano .
86 . Scytonema Julianum Menegh . — Kg . Speo . Alg . 310 . — Euganeen .
87 . Scytonema furcatum Menegh . — Kg . Spec . Alg . 310 . — Abano .
88 . Symphyosiplion spongiosus Kg . Tab . ph . II . Tab . 42 . — Abano .
89 . Symphyosiplion velutinus Kg . Tab . ph . II . Tab . 42 . — Abano .
90 . Symphyosiplion vaporarius Naegeli . — Kg . Tab . ph . II . Tab . 42 . — Iscliia,
91 . Merizomyria laminosa Kg . Tab . ph . II . Tab . 45 . — Abano , Carlsbad .
92 . Merizomyria fluctuans Kg . Tab . ph . II . Tab . 45 . —- Abano .
93 . Merizomyria persica Kg . in Buhse Reise durch Persien , p . 239 . — Persien .
94 . Mastichonema thermale Schwabe . — Kg . Tab . ph . II . Tab . 46 . — Carlsbad .
95 . Schizosiphon aponinus Menegh . — Kg . Tab . ph . II . Tab . 46 . — Abano .
96 . Schizosiphon Julianus Menegh . — Kg . Tab . ph . II . Tab . 50 . — Euganeen .

Ulothricheae .
97 . Schizogoniiun thermale Menegh . —■■Kg . Tab . ph . II . Tab . 98 . — Euganeen .
98 . Stigeocloniiun uniforme Agardli . — Kg . Tab . ph . III . Tab . 3 . —■ Carlsbad .
99 . Stigeoclonium thermale A . Braun . — Kg . Tab . ph . III . Tab . 2 . — Badenweiler .

Conferveae .
100 . Bhizoclonium aponinum Kg . Tab . ph . III . Tab . 70 . — Abano , Carlsbad , Trinidad .
101 . Rhizoclonium calidum Kg . Tab . ph . III . Tab . 70 . — Leuk .
102 . Rhizoclonium liieroglyphicum Ag . — Kg . Speo . Alg . 385 . — Abano , Carlsbad .
103 . Rhizoclonium crispum Kg . Tab . ph . III . Tab . 71 . — Italien , Deutschland .
104 . Rhizoclonium Julianum Kg . Tab . ph . III . Tab . 72 . — Julianische Thermen .
105 . Rhizoclonium subterrestre Kg . Spec . Alg . 387 . — Italien , Deutschland .
106 . Cladophora calida Kg . Tab . ph . IY . Tab . 52 . — Aix en Provence .
107 . Cladophora Engelmanni Kg . Tab . ph . IY . Tab . 52 . — Arkansas .
108 . Fischeria thermalis Sc /mabe . —■ Kg . Tab . ph . IV . Tab . 90 . —■ Carlsbad .
109 . Mougeotia subtilis Kg . Tab . ph . V . Tab . 3 . — Aix en Provence . <

llvaceac .
110 . Merismopoedia thermalis Kg . Tab . ph . V . Tab . 38 . — Abano , Carlsbad .
111 . Thermocoelium minutum Kg . Tab . ph . VII . Tab . 91 . — Abano .



Von den vorstehenden Algen giebt es jedoch einige , welche auch in Wassern von

gewöhnlicher Temperatur gefunden werden . So ist mir No . 6 Navicula aponina von

Falaise durch Herrn v . Brebisson , No . 10 Odontella p 'olymorpha aus Nordamerika

durch Herrn Professor Bailey in Westpoint mitgetheilt worden . No . 28 . Oscillaria ver -

satilis findet sich auch bei Nordhausen im grundlosen Loche , No . 33 . Oscillaria Okeni

an verschiedenen Orten in Deutschland , No . 39 . Oscillaria maxima im Salzsee bei

Röblingen und Rollsdorf und No . 38 . Oscillaria prineeps in schlammigen Teichen fast

durch ganz Europa .

Ich will bei dieser Gelegenheit noch mit erwähnen , dass fast alle Oscillarien und

Bacillarien einen eigenthiimlichen unangenehmen Geruch besitzen , dass diese Organis¬

men in allen schlammigen Teichen und Gräben vorkommen , wo sie zur Nahrung der

Fische dienen und dass der sogenannte „ Schlammgeschmack " der gekochten Fische

nur von dieser Nahrung herrührt .

b . Daheim .

Den vorstehenden Mittheilungen reihe ich liier noch eine Beobachtung an , welche

so überaus merkwürdig und interessant ist , dass sie bis jetzt einzig in ihrer Art dasteht .

Herr Herrmann Arnold hierselbst theilte mir vor einigen Jahren eine vegeta¬

bilische schwammähnliche Bildung mit , welche derselbe in der Dampfblase seiner Brannt¬

weinfabrik gefunden hatte . Aus dieser Dampfblase wird aus eingemaischtem Getreide

Nordhäuser Kornbranntwein destillirt . Sie ist von Kupfer und fasst einen Inhalt von

1100 Quart . In den innern Raum führt von oben nach unten ein Dampfrohr die heissen

Wasserdämpfe , welche die gegohrne Maische in der Blase erhitzen . Die Temperatur

im Innern der Blase beträgt während der Destillation mindestens 100 Grad C . Seit

2 Jahren ist die Blase ununterbrochen der Art im Gange gewesen , dass sie täglich von

oben frisch gefüllt und der Rückstand nach der Destillation unten abgelassen wurde .

Während der nächtlichen Pausen mochte wohl eine Abkühlung bis auf - f - 40 0 C . statt¬

gefunden haben . Ueber dem Niveau des flüssigen Inhalts , also im Dampfraum der

Blase , hatte sich die innere Wand der Blase ringsum , sowie auch das Dampfrohr selbst ,

mit einer dunkelbraunen Kruste bedeckt , aus welcher , namentlich am Dampfrohr und

in dessen Nähe schwammartige Gebilde hervorgewachsen waren . In ihrer Bildung wa¬

ren sie während des ganzen Zeitraums von 2 Jahren nicht gestört worden . Die braune

Rinde war etwa % Zoll dick und besass eine unebene , sonst ziemlich glatte Oberfläche .

Im trocknen Zustande erscheint dieselbe wie ein feiner dichter Filz , sie bricht leicht

beim Biegen und der Bruch hat ein etwas helleres , erdiges Ansehen . Die aus dieser

Rinde hervorwachsenden Schwammkörper sind mehrere Zoll lang , am obern Ende flach ,



gelbbraun gefärbt , die Farbe wird aber nach der verdünnten Basis zu dunkler und fast
cliocoladenbraun . Die Oberfläche erscheint wie eine feine leichte Filzmasse und fühlt

sich auch so an . Beim Biegen zerbricht diese Masse leicht , wie die oben erwähnte

Rinde . Die Bruchflächen sind feinfaserig , filzartig , nicht holzig , nicht saftig , sondern

trocken . Das obere Ende breitet sich mehr oder weniger in unregelmässige rundliche

Lappen aus mit abgestumpften und zugerundeten Rändern , die aber wieder verschieden¬

artig in kleinere und grössere Lappen durch Einschnitte oder schmale Ausbuchtungen

getheilt sind . Die Lappen legen sich meist eng aneinander . Oeffnungen oder Löcher

( wie bei den Spongien ) sind weder im Innern noch an der Aussenseite vorhanden .

Aeusserlich ähnelt die Bildung einer Spongia oder Spongilla und der anatomische

Bau bringt sie diesen beiden Gattungen noch näher . Das Microscop zeigt , dass die

ganze Masse von langen , nadeiförmigen , steifen und brüchigen Zellen gebildet wird ,

welche sehr den Kieselspindeln oder Nadeln der Spongilla lacustris ähneln , aber sie

bestehen nicht aus Kieselsäure , sondern aus Cellulose ; sie lassen sich vollständig ver¬

brennen , ohne einen Rückstand zu hinterlassen . Ägenthümlich ist , dass diese Zellen ,

obsclion sie nach beiden Enden verdünnt sind , an dem einen Ende in eine längere

feine Spitze auslaufen und hier völlig geschlossen sind , während das andere Ende ge¬

wöhnlich oifen und wie abgebrochen erscheint . An diesem offenen Ende sind mitunter

mehrere Zellen lose mit einander vereinigt , sonst aber sind sie nach allen Richtungen

hin gelagert und verschiedenartig — wie kurze Filzfasern — vermengt , ohne verwachsen

zu sein . An dem offenen Ende der Zellen scheint der ( sonst wenig bemerkbare ) Inhalt

Lerauszutreten , wenigstens sammelt sich hier eine feinkörnige Masse an , die den Zellen

öfters aussen anhängt , zwischen denselben vertheilt ist oder sie auch bisweilen mit ein¬

ander verklebt . Obschon die Zellen alle nach einem und demselben Typus geformt

sind , so sind doch einzelne länger oder kürzer , stärker oder schwächer , auch die aus¬

gezogene Spitze mehr oder weniger lang , das stumpfere Ende bald schärfer abgeschnit¬

ten , bald mehr gerundet und in solchen Fällen auch bisweilen geschlossen . Kugelartige

Früchte , Eier oder andere Organe , welche man als zur Fortpflanzung dienend deuten

könnte , sind nicht vorhanden . Nur werden die Zellen , welche die Basis des Schwamm¬

körpers bilden , braun gefärbt und die denselben anhängende körnige Masse vereinigt

sich zu unregelmässigen Klümpchen , welche zwischen den Zellen lagern . Die braune

Rinde ( das Lager oder Stratum ) , aus welcher der Schwammkörper hervorwächst , zeigt

die nadeiförmigen Zellen ebenfalls , aber vereinzelt , die meisten Zellen sind in eine Art

brauner humusartiger Substanz zersetzt , welche aus nnregelmässigen Aggregationen

rundlicher und unbestimmter microscopischcr , mehr oder weniger zusammenhängender
Körnchen besteht .

In der nachstehenden Diagnose sind die wesentlichsten Merkmale hervorgeho¬

ben . Ich reihe zwar die Bildung den Pilzen an , sie nimmt jedoch im System eine so
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isolirte Stellung ein , dass ihre systematische Ortsbestimmung grosse Schwierigkeiten
darbietet .

l? IyCOS ] > OIlgia . 14 J£ . nov . genus .

Stratum crustaceo - tomentosum , maxime expansum , indefinitum . Stroma sessile ,

tomentoso - spongiosnm , leve , fragile , duriusculum , superficie aequabile . Substantia sub -

tiliter et brevissime fibrosa , e cellulis elongatis acicularibus , rigidis , fragilibus , rectis

vel curvatis , disjunctis , varie tomentoso - intricatis ( uno fine maxime et tenuissime pro -

ducto , clauso , subuliformi , altero fine plerumque truncato aperto ) composita . „

IVIycospon ^ ia vaporarla Ii nov . spec .

M . stromate e basi cuneata dilatato superficie planiusculo , ambitu subrotundo ,

margine varie lobulato , lobis obtusis adpressis subfastigatis .

Sclilusswort .

Die Frage , ob in hohen Temperaturgraden , namentlich in beissem Wasser , orga¬

nische Wesen fortleben können , ist in letzter Zeit , namentlich in Bezug auf Trichinen ,

vielfach erörtert worden und es hat Manchem , dem es unbekannt war , dass in den

heissen Gewässern Pflanzen und Thiere leben , unglaublich geschienen , dass nur an¬

haltendes langes Kochen und Braten imStande ist , die Trichinen und ihre Brut im

Schweinefleisch vollständig zu tödten und unschädlich zu machen . Der Leser sieht in¬

dessen aus den vorstehenden Mittheilungen , wie reich das organische Leben in den

heissen Quellen ist und die Mycospongia vaporaria beweist , dass selbst Organismen in

der Temperatur des kochenden Wassers , die doch die meisten Organismen tödtet , sich

erzeugen und Jahre lang fortwachsen und sich vermehren können . Eine andere Mei¬

nung giebt wohl zu , dass in warmen Gewässern Organismen entstehen und leben können ,

aber sie glaubt die Grenze derselben nicht bis zu der Temperatur setzen zu können , bei

welcher das Eiweiss gerinnt . Nun aber kann man sich schon in Carlsbad und Abano

überzeugen , dass da , wo man das Netz mit den Eiern in das heisse Wasser einlässt ,

um sie hart sieden zu lassen , unten am Boden und an den Seiten Bacillarien und .Os -

cillarien recht lebhaft vegetiren , dass also die Temperatur von 60 — 70 0 C . noch nicht

die Grenze alles organischen Lebens bedingt .



HeluiIiiiMrMtM .

Iledersielit äer von Ostern 1868 dis Ostern 1869 in äen sin -

meinen Klassen Iiedanäelten ^ edr ^ ensA .

Z ? r Z III

Oräiuarins .- Oer Oirelctor .

8i »iuelteu .

Oeutselre Lpraede . Iledersiolit cler Oitteraturgesoiiielite bis 2urn 18 . ^ airrliuuclert .

Oer Iulis .1t (ier bsdeutenciereu Lollrikt ^verice , ^vie cie « Mdeiuugeniiecies , äs « ? ar ^ i -

val , äer Ouänm , cles Reinste I ' ueiiL . ^ 11o vier ^Vooiien ^varä ein ^ .ufsat ^ geliefert

unci 7. n Anfang ĵecies VierteiMirres von den Loliüleru ein freier Vortrag - gelmlten .
3 8t . ^vöelreutlielr . Or . Lorulralc .

Oateiniseiie Lpraeiis . Repetitiou cler iateinisolren Lvntax . I ^eetüre : Virg . Veu . I .

u . II . , Oiv . liist . I . XXII . 3 3t . ^vöolientlieli . Oerseids .

? ran ?! ÖsisoIis Lpraede . Oeetüre : Llorueillö ' s I^ oraee und Nieimuä : Ilistoirs cle ia

premiere Lroisaäe . Repetitiou der ( lrammutik nacU IZorei ; seirriftiioire unä inünä -

livUe Oedungen / ur ikinüduug unci iZefestiguug cler granirnatiseiren Regeln . ^ .iie

Nonate ein freier / ^ ufsa ,tx , ad ^veeirseinci mit iängeren Lxereitien über die icaupt -
säoiiiioirsten ^ .dseiinitte cler Lvutax , privatim « -nrcie l ' ilgociose 1e (Ziranci von I ' ieeiuer

gelesen unä ^ u svln 'iftlioiren ^ .usardeitungen benutzt . 4 Lt . Oeicrer Häuser . '

Lngiiseiie Lprueiie . Oeotüre : Xiug Oear von Licuicesxeare , ciuun : ^ Oegenci « f

ülontrose von Lir ^Valter Leott , eclit . Flügel , 1 — 9 . ( irnimiuctiic : Oie ikegeln Mur -

den in euglisoiier Lpraolie vorgetragen , desproeiien nnä ciureli inünälieire unci solcrikt -

lielrv Heilungen erläutert unä befestigt . Viie Älouute eiu längerer , freier ^ .ufsat ? .
3 Lt . Oderleiuer Or . ^ olcu .

3
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! k . ^ isseiiseltilfte « .

KeliZion . Im 80mmersemöstör ^vuräe äie erste ? erioäe äer Xireliong ' ssoiüolite delig .u -

äelt , unter gell ^ uerem Lingelieir auf äk ^s axostoliselie Zeitalter , im Wintersemester

äie XireliLll ^ eseliielitk äes Nittelalters mul 6er neuern ^ eit mit ein ^ elieiläer Le -

rüo ^ sie ^ tiAUllg - cler LeformatieusKeseläolltö .

(^ eoArapiiie . kli ^ sikalisolie (ZevA -r ^ iIäe . ^ tmnspliüre . Da .s Neer uuä äie D -uu >-

g ' ö v̂ässer . Das Dairä . (^ eogmostisede Verlüiltnisse . ^ edeiäiei liexstitieuvn mis

äer ^ o ^ ogr ^ jllie . 2 8t . ? rvk . Dr . Xüt ?.iuA .

Lleseliielite . Die Aeseläekte äes Älittelalters vvMä bis xnm ^ alire 1254 äurelrgenom -

meir . 2 Lt . ^vöelreirtlieli . Or . Lorubg ,i! .

I ' ll ^ sik . Ltatilc : ^ ü ^ emeiiie Keset ^ e äes (^ leieliAe ^ delrts äer Krüke und Kräktepaare ,

vaeii Duliamel . 1 8t . üxperimentÄi -? Ii ^ Kiic : Die Oebre von cler ^Velleube ^ sKimx

uml LeliÄlIer ^ euANllA -, vom Ug -Anetismus uuä der Dlektrioität . 2 8t . Der Direktor .

( Ziiemie . Die Oeielrt - uuä Le1 » vermetMe mrä ilire Verdmäimg -eQ na -vd dem Oelirduelie

von ^ .äolpir Ltreelcer . 2 8t . krof . Or . XütxinA .

Hlntiiematik . ^ .ritimretilv . : kepstitioir äer LiAöllselmtteu äer (ZleielnmAeu äes / weiten

(Zr ^ äes , ^ .ugösuug - äer <AsieinmA 'kir äes äritten Lsraäes ^ Mg ' emeine ZZigeirselmIteu

äer al ^ edraisedell ( ^ leielnm ^ eu nAvir Dienger ' s Detirlnioli äer ^ .lA-ekra . 2 3tm >äeu .

Dauedeu im Lämmer ! Ltereometrie . 3 8t . Im ^Vinter : Leselireidelläe (xeometrie ,

uaeli .1 . äe Iii . Kournerie . 3 8t . Oer Direktor .

k . kertiAkeitW .

^ eielruen . I ' reilmiiä /. eielmen irg -eli ^ psmoäelleu mit üstempe rmä ^ vei Xreiäen .

^ .roliitektomsedes Reisseir , Uasokinei ^ eielmeu , ? lan ?!eielmeii ^ perspective . 3 8t .
Aeieirenlelirer 8oliraäer .

Livgeu . OImrA -esäll ^ s ans äem LäuAerimin von Lrlv nuä Aresf mrä eine No -

tetteir aus „ X . Xuutxe ' s Notetteu " ^vuräen ein ^ eiidt , Msseräem k̂ ueli äem dlmrlä -

ASSMK 'e einige 8tmräen gevviämet . 2 8t . (^ eskMAleln ' ör i>sli.um !>.mr .

lurvöll . ( ? rilrm mrä Lee .) . Im 8ommer : <AertitImdnllg ' eir äer 3 . 8tuke uaeli Lpiess .

kieAeuturneu . ^Vlle 4 eden ^ nruspiele . 2 8t . ^ urnlelirer Külin .

k°i « - S ' » st ßk » .

Oräiuarins : Olierlelirer Or . ^ odm

/i . ^ »NU ' IU ' N .

Dent .se Ii e 8prg . olie . Im Lommersemester ^vliräen ANSAe ^ äläte Dallki -äen im ^ .riseläuss

au äas Deselmell vou Ilopk uuä I ' aulsielv (? i>. 2 ) gelesen rmä erklärt ^ im >Viuter -
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semester Lolrillers Lpaxierggng und (Alooke , Llötlres IIermg .ii und Oorotliea , Lolnl -

lers Willielm lell . Lei der Erklärung wurden die wiolitigsten Ruukte g ,us der

(^ rgmingtilv , Roetik und Rlretorik desproelien und litergr -liistoriselre Uoti ^ sn ange -

knüpft . Die Loliüler wurden veraulg -sst ^ nl >er den Inlrg .lt des (belesenen in freien

Vorträgen ? u referiren . Ausserdem wurden freie Vorträge lig .uptsäel >lieli im ^ n -

solrluss g ,n die ? rivg .tleotüre des Homer gelmlten . Die mong -tlivli gdgelieferten ^ .uf -

sät ^ e wurden imm ? lreil in der Klasse disponirt und desproelren . 3 Lt . Oelrrer Otto .

Outeiniselie Lprg -elrs . Repetition der 8 / ntg .x und Omüdung derselden duroli inünd -

liolres und seliriftlielres lieb ersetzen in dein Oedungsduolre von Lpiess (III ) . Oee -

türe : Liaesgr , d . e . I . und Ovid . Netgm . Lolduss des XII . und des XIII . Luelres .

^ .lle 14 1 "g ,ge ein Oxeroitium . ? rivg .tim wurde gelesen : Ogesur d . oiv . III 71 — 90

und Ourtius lid . III . 4 Lt . Iin Lommer Or . Venediger , iin Winter Or . Xnäut .

1^ rg ,n ?! ösisolio Lprgelre . Oeetüre : Retour de Rielrurd <üoeur - ds - Oion de lg . terre

sainte , Robin Hood von l ' lderr / ; l ^ etes de lg . eour de Blülippe -^ uguste von Lgppe -

ögue ; Oe Vg -inc ^ueur du Oragon de Rliodes von Vertot ; Nort de Luint Oouis von

Olra ,teg .ubrignd ( edit . Lsoelzel ) . dramingtik ß 1 — Z 75 ng -olr Lorels <̂ rmning ,tik . ^ .lle

14 ? gge ein längeres Oxereitium . 4 Lt . Oderlelrrer Or . ^ olm .

Onglisolie Lpraolro . Osotüre : Olie Lettlers von Ugrr / g ,t ( edit . Ureilkuld ) , kurxe Re -

Petition des vorigen ^ .dsolruittes , dann 100 — 146 . Argmumtik : Die sämmtlielren

Regeln dis ü û den ^ dverkien , Präpositionen und Oon ^ unetionen wurden vorgetrg ,gen ^

erläutert und durolr mündlielre und soln -Mielie Heilungen Gefestigt . ^ lle 14 l ^ ge

ein längerer ^ ufsat ^ . 3 Lt . Oerselde .

! ! . ^ isseitseltMeil .

Religion . Im Lommersemestsr wurde die ^ postelgesoliiolite gelesen und erklärt . Im

'Wintersemester wurde die Oinleitung in die lZüolrer des neuen Oestgments deliun -

delt , verbunden mit der Oeetüre der wielitigsten ^ dselinitte uus denselben .

(^ eograpliie . Die politisode 6 -eogrgplrie von ^ .merikg ,, ^ .frikg , ^ sien und ^ .ustrglien .

1 Lt . Rroiessor Or . Xüt ^ ing .

(? esolrielrte . Wegen vieler Versäumnisse in I^ olge der ^ ugenkranklreit konnten im

( jug -rtal von Nioligelis dis Weilmaekten last nur Repetitionen stg -ttünden und des -

lndl > die grieelliselre Lsssolnolrte nur l ) is ^ ur Oiadoelren ^ eit dureligenommen werden .

2 Lt . Im Lommer : Or . Venediger , im Winter : Or . Xnuut .

I ' lr ^ sik . Neolignik : ? Argllelogrgmm der Kräfte , freier l? a ! l , ? all auf der selneten Odene ,

Wurfbewegung , Oelrre vom Ltosse und Rendels Oentralkewegung , ^ usiluss der tropf -

liaren und elastisolren Flüssigkeiten aus Oeiknungen , Hindernisse der Bewegung .

Legrdeitung pli ^ sikgliselrer ^ .ufgÄden . 2 Lt . Or . Xren ^ lin .
3 ^
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Oliemie . vis niolit metallisoüsn Dlsmente und iirre VerbindunASn . 2 8t . ? rokessor

vi ' . ILütxinA .

^ saturAsseüiolite . Im Zommsr : LotuuÜ ! . Oie vor ^ ÜAlioirsten , desouders einüeimiseüen

Repräsentanten der natürlioiien Familien wurden duroliA ' enommen . Im ^Vinter : Ois

A » n !?s ^ ooloZ 'is mit desonderer liüelcsielit auk versteinerte und kossile Rests , welelis

dei der Lestimmun ^ der 6ödirAskormationen iu Letraeüt kommen . 2 Lt . Professor

Di -. Küt ^ in ^ .

Natiiematik . (Z ŝomstriö . Im Kommsr : Repetition lies Kursus der Tertia , LereolmunA -

der edenen I ' iAursn , insdssoudere desXreises ; im ^Vinter : vis Dlemente der neue -

ren Geometrie . 3 3t . ^ ritlnnetik : Die Ksolmun ^ en mit Rötenden , ^ Vur / eln und

Oo ^ aritlimen ; ^ uüösunA - der (Zslei eirunden des ersten und Zweiten Krades . 2 Lt .
Oer Direktor .

( !.

^ eielinsn . ^ rsiliand ^ eiellnen naoir (A^ psmodellen und VorleZedlättsrn mit Dstompe

uud zwei kreiden , naeir Ornamenten , aroüitektonisolles Leissen , Uasolnnenüüöieünen ,
klan ^ sielinsn . 2 Lt . Aeiollöirlelirer Kvürader .

Linien . Liellö ? rima .

turnen . ( ? rima u . Lso .) Lisire ? rima .

G 1° t Z Z» .

Ordinarius : Or . Ivrenxliu .

8 ^» ' aeZlen .

Osn !' v LNraelie . / VusAevvälllte (^ edieüte uud ? rosastüelcs naeü dem Ossedueü von

und kaulsielc , ^ .dtüeilung - kür lertia ( 11 , 1 ) , wurden gelesen , desonders die
aiiaden und Koman ^ en von Oüland und Loläiler . Oie Latxleüre und ? ormlelire

wurden in einer Zusammenfassenden Iledersioüt repetirt . In einer wöoüentliellen

Ltunde wurde ^ uZeitunZ ^ nm Oisxoniren und nur ^ nferti ^ un ^ von ^ ulsät ^ en Ae -

g ' vbvn . ^ Ile 3 >Vooüen ein ^ .uksat ? und vierteiMIrrlieü ein leielrterer freier Vortrag

üistorisoüsn Inlralts . 3 Lt . Im Komm er : Or . Venedi ^ er , im ^Vinter : Or . Xnaut .

Oateiniselis Lxraeirs . Ois 3 / ntax äsr Lasus , sowis die ? ormenleüre wurde rs -

xetirt und die lemxus - und Nodusleüre duredAsnommen naeü I^ üüners (Grammatik .

^ Voolientlieü wurde 1 Zt . nmn Iledersetnen ins Oateiuiseüe aus dem Ilebung ' sduoüs

von Kpiess ( kür IV . ) verwendet . ^ Ile 14 ? a ^ e ein Lxereitium oder Extemporale .

Oeetüre : Lllendt ' s Materialien , ^ .bselm . V . u . VI . , ausserdem einiZ -e ^ dselmitts aus

Lutrop und Hornel . 5 Lt . Im Lommer : Or . Vsnedi ^ er , im Linter : Or . Ivnaut ,
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Dr ^ n ^ ösiseire Lprn . eiie . Deotüre : ^ us Rollin ( eäit . Doedel ) Ilommes illustres ete . :

Lresus ( 13 ) , Dlaton ( 6 ) , Virgils ( 8 ) , Dviäe ( 7 ) . (Fi -mvmatik : ^ Vieüerlwlun ^ äer un -

re ^ elmässig ' sn Völlen , DinübunA äer L ^' nt ^ x und einiger Dallieismen nü .di Lolimitx '

Dlementarbueli ( 161 — 204 ) äuroit münülivlre und svirrittlielie Dederset ^ unAen . ^ Ile

14 "lag -e ein Dxeroitinm . 4 Lt . Oderledrer Dr . ^ olm .

IZn ^ IisvIie Lxrg . olie . ^ Il ^ emeine ReZein üker ^ usspraolie . Dederset ^ nn ^- der ^ ktir . I .

nnd ^ .btli . II . 1 — 40 aus l 'IreMudls Deseduod . Linüdun ^ der ^ alil ^ örtsr , I ' rvne -

mina , Ilülfsverdeu , re ^ elmässiAen und uureAsImässi ^ en OonMgÄticmen . ^ .Ile 14 1g .Aö
sin Lxereitium . 3 Lt . Derselke .

K . UissenscZlilktvu .

Religion . Die IleilsAesoldelits , Imuptsäeldioll die des k>,Itsn Testamentes , ^vnrde unter

lortlaufender Deotüre der Aesoirieirtlieiren Lüeirer des iilteu Testaments kelmndelt .

Im LommerluMMdr wurden die Uli -uptstüeke des Dutirerseiren I^ g-teedismus repetirt ,

im ^ VinterimIdMlu ' die ^ iekti ^ sten Kireimnlieder . 2 Kt . lielrrer Otto .

(? eo Zraxliie . l ' opOArapIiisolie und statistisoliö (xec »g 'ra .xllie von Duraxa . 2 3t . ? ro -

kessor Dr . Ivütxin ^ .

( !- es e II iekt e . Deutsvlie ( lesoliielrte im ^ usedluss mr die drandendurKisoli -preussiseliö

Kesedieirte dis ^ um ^ adrs 1648 . Von äa , ad ^vurde die brandendurAiselr - preussisolre

t^ eselliMk für sieir dureli ^ enommen ng .eli Voigts Deitkg -den . 2 3t . Dr . Lvrnlialc .

^ aturvvissenseliaften . Dieter Kursus der ? li ^ silc naolr Ileussi . Lüulet ^ t Linleitun ^

in die NinerAlvAie , besonders Xr ^ stalloA -rapIük und pd ^ sil ^ Iiseire I^ enn ^ eiebenlelrrs

der Ninerldien , endlieir Linüdun ^ der eiremiseiren ^ somenelatur . 3 Lt . krolessor

Dr . Xüt ^ ing ' .

NatliemÄ tilc . g ,. Geometrie : De !Ire von der Dleieliil -ielii ^ ^ eit Miel ^ elmlieldceit der

Di ^ uren imelr l^ runert ' s Deiirduoire , L .ufAÄd6n aus dem 1 . u . 2 . Virgile cler Lamm -

lunA von ( landtner und ^ ung 'Imns . ^ .lie 3 ^Voolien ^vurde eine seliriMeire ^ rdeit

xur ( iorreetur abgeliefert . b . ^ ritlnuetil ^ : Reduotion xusammenAesetxter Ruolrstaben -

ausdrücke , Quadrat - und Xubi ^ -uri ^eln aus Luelrstadengrössen , DleielnmAön des
ersten (Oracles mit einer und mehreren Dukelcannten . 4 Lt . Dr . Xrenxlin .

kralctis elies Leoliuen . ^ usÄMmsuAsset ^ te Verliältnissreoiiuung ' , ( Zsesellselrakts -

Niselrungsreolinung und g-näere iur clen AeselMtsverlcelir vvieiitiAk Iieel >nnn ^ 8 !>.rten ,

Dläoiren - unä I^ örperbereolmunA . 2 Zt . Dr . I ^ ren ^ Iin .

( !. kerti ^ eitvii .

^ eiednen . Im Lommer : l ^ reilmmlneieirnen NÄvIi ^ V .̂ nät ^ keln ( Köpke im l ' roül nncl eu

f -̂ ee ) . Im ^Vinter : Derspeetive mit ^ invenclun ^ der Ditttkm ^Pmckte . 2 Lt . ^ eielien -
leiirer Leliraäer .
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3 in Avil . Lielie ? rima .

Im - ii kii . Im Lommer : Ilautel - imä LtadüdullAkll äer 3 . Ltuke naeli Lpiess . ^ Ile vier

^Vovlioii ? urllspiele . 2 8t . Inrirlelirer IMm .

Ordinarius : Or . Lorulral ! .

V. 8prilelteil .

Oeutsolie Lpraelre . Die Oelire vom Lat / dau imä von äer Iiiterpiiiiotioii wurde äureli -

genommen , prosaiselre und poetiselre LtüelvS au « dem Oesednelie von Hopf miä

kaulsielc gelesen , erklärt und ? ur Reproduotion äs « Oelesenen benutzt . Lin ^ elue

Oedivdte wurde » auswendig gelernt und reoitirt , alle Nonate ein 1 ?IieiI Äs « Oese -

stolkss im ^ usammenliange von den Leliülern wieder erxäldt . ^ .Ile 14 "tage ward

ein ^ uksat ^ geliefert . 3 Lt . wöolientlieli . vi -. Lornliak .

Oateiniselre Lpraolie . Repetition der ^ ormenlelne . L / ntax der (üasus , die kegeln

üder die Ltädtenamen , ? räxositiollöll , ? rollomina , ^ aldwörter , den Intinitiv ,' das Ks -

rundiuin und kartieiinum naeli Xülmer ' s Orammatik . I ) is s / ntaktiselien Regeln

wurden an soln 'Miolien und mündlieliell Leispielen geüdt , die tlieils ans Lxiess

Oeitfaden tur (Quarta entlelrnt , tlieils vom deiner selder gebildet wurden . Iiis

Osotüre seldoss sieli au Ollendt ' s Oeseduelre all , soweit sie der Ilebuug der s / n -

talctisolien üegelll dienell Icvllllts . Oxeroitien und Oxtemporalisn wurden adwsoliselnd

alle 14 läge geliefert . 6 Lt . wöelrentlieli . Oerseide .

l ^ ran ^ ösisolis Lpraolre . Lepetition der regelmässigen Verda , nameutliek iu Verdin -

dung mit dem persönlielien ? rollomsn , so wie der possessiven und demonstrativen

Pronomina ; Oinüdung der fragenden , dexügliolien und unbestimmten Fürwörter , der

^ dverbia , Präpositionen unä Lon ^ nnotionell unä der unregelmässigen Verda , naeli

Lelnnit ? I . § 73 — 101 und II . Oap . 1 — 18 . Oeotüre ausgewäldter Oesestüel ^ e aus

Lolnnit / ' Olementarduede II . p . 87 ü '. und Outx franxösiseliem Oeselzuvlre , 1 Kursus ,

vaneden Oxereitien und Oxtemporalien , die alle 14 läge geliefert wurden . 5 Lt .
Oelirer Häuser .

L . » isseilselmftM .

Religioll . Die künf llauptstüolce des Outlrerisolren Xateelnsmus wurden erläutert , dMU

clie wieldigsten Leweisstelleu aus der lieiligeir Loirrilt gelernt , so wie auoli ( im L .11-

seldnsse an das l^ irolienzaln ') eine ^ u ? aiil g ' eistlielier Oisäer . 2 Lt . Oelirer Oollaät .

KeoArai >Iiie . 'I ' ttpoK 'rapllio uucl LtaateulMuIe von Amerika , ^ trilca , ^ sieu uuä ^ ustra -

livll . 2 Lt . Professor Or . Xüt ^ illz ; .
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Aoseliiedte . ( ^ rieoliiselie n » cl römi8vlle Oeseliielite na < >> ^ äger ' s ( !rm >äri88 . 2 8t .

n ' öelxzntln ' Ii , Di -. Dornimlc .

l >saturge8 eliiodte . Iin Lommer : Lotunil <. D -18 Dioi , e ' 8el >e LMem ; Deinai ^ ti 'atiuiien

von I ^l>!Uix (!n äer Dmgednng unä Dinoränen äerseiken in «Ile 24 Dinne ' selien Ivlasseu .

Im Winter : Zoologie . D ^ » gm ^ e ? I >ierreieIi , mit de8onäerer Rüellsiolit kruk äie ein -

Iieiiniselien keprÄ8elltg .nten äer DInerkamiiien . 2 Lt . Professor Dr . Xütxing .

Natlremki - tilc . a . ( leometrie : Oer ^ äe Dinien , Winkel . Longruenx äer Dreieelce , Digen -

8elrg .kten äer DarÄlIeIogrk >.nnne unä Dleinente clor Ivrei8lelire naeii Orunert ; ? ur Dedung

äie leicilitern ^ ufgaden üder geraäe Dinien , Dreieelce unä den Xrei .8 au8 äer Famnäung

von Oanätner unä ^ unglmns . I >. ^ ritlnnetilv : keelnrung mit Lummen , Ditkörensüsn ,

? roänoten , (Quotienten unä entgegenge8et /. ten (Frössen , ^ U8 ^ ielning äer Oinrärat - unä
Xnlii ^ vurxel . .-VIIe 3 Woeiien eins seliriktlielie Arbeit . 4 Lt . Dr . I^ renxlin .

^ rli - Ictiseiies keelrnen . lieviinung mit Deeimaldrüelien , I ^ roeent - , ^ ins - , R ^ datt - , Oe -

sellsoliÄkts - , ÄÜ8elmng8 - unä Xettenreelmung . 2 Lt . Dr . Ivren ^ Iin .

s . kerti ^ Iielten .

^ eielrnen . Im Lommer : I "reilmn «i /!oielinen inceli Dmri88en von Ornamenten verselneäe -

ner Xnn8teiwellen unä uü .olr Oe8ielit8tlieilen . Im Winter : Elemente äer ? er8xeetive

mit ^ mvenäung cler Dist ^ n ^ punkte . 2 8t . ^ eielienielrrer Leliraäer .

Leliön8olireiben . Deliung im lae ^ eln -eiden in äeutselrer unä lAtsim8oIier Ourrent -
» elnikt . 2 Lt . Delirer Doimät .

Linien . Lielie ? rimg ,.

turnen . Dränungsüdungen in Reilie unä Liiule , verbunäen mit ? reiüdungen . Deielite

Ltad - unä ÜÄntelübungen . Oerätirüdungen äer 2 . Ltuke , 'I ?urn8inels . 2 Lt . lurn -
lelirer Xülin .

H > , K » ^ ZZ .

Oräinarius : deiner Häu8ör .

I ) ent8eIIe Lpraelre . Deetüre unä Lrlclürung xro8k >.i8elrer unä poetischer Ltüelce UU8

Hopk unä ? g,ul >8iölc ; einzelne äer gele8enen Köäiolitö >vuräen au8 ^venäig gelernt

unä vorgetragen ; äie pro8Äi8vIisn Ltüel ^ e / um 'I ' Iieil reproclueirt , äie Deine vom Lat ^

unä von äer Interpunetion äureligenommen . ^ .Ile 14 Duge vvuräe ein ge -
liefert . 3 Lt . Delirer Häuser .

Dateinis elrs Lpraelie . Die >vielrtigeren ^ dselmitts äer Dormenlelire vuräen repetirt ;

äie Oongruen ^ , äie 8 ) mtg .x äer Oa8U8 , äie Regeln über äie Ltäätenuinen , äie ? rii -

Portionen , ? ronomina unä Xumerull ^ , ^vie Wer äen InKnitiv , äg .8 Oerunäium unä än ,8
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I ' kU'ticchnnm ^vnräsn naeli Lni ' .sns V . , srlvUirt nnä an soln -iftliolion unä münä -

lioden Iledersöt ^ nnAen aus äen vinsLliIg .Aonäen ^ .dsolinitton von Ixnliner nnä Lpioss

öinFsüdt . I ^sotnio aus Ii !IIenät ' s I ^ osednvlis . Lxereitien nnä Lxteinporalion allo
14 6 Ltnnäsn . I ^slner Hänsei ' .

I ' ian lüösi selis Lpi ' aelie . Repotition äor i' öFolinässiA ' sn Vovda , nainentlioli in Ver -

dinännK mit äein pöi -sönlivken ? i-onomon , sc » wie äss possessiven nnä äoinostrati -

von l ^ionoinens . HinüImnA äoi ' sia ^ onäen , do ^ ügliolien nnä nnbostinnnten I ' nrvvöi '-

ter , äer .-Vilverdia , Präpositionen nnä (üou ^ nnotionen nnä clor nnreg 'elmässiKen Vorda ,

naeli Lolnnit ^ I . ß 73 — 101 n . II . Lap . 1 — 18 . I ^ eotüre ans ^ e ^välätsi ' I ^essstnelco

ans Lolunitx II . p . 87 tt ', nncl I . Lni 'sns . Daneben Lxereitien nnä lüxtempo -

ralien , äie alle 14 ? aAö geliefert >vni ' äen . 5 Lt . Deln -er llänser .

Ii . ^ i88ell8elt » kteil .

Lelixion . DrlänternnA äer 5 Ilanptstnolce äss Intlieriselien (^ ateeliismns . Vis detrelken -

äen ^vielitixsten Beweisstellen ans äer Iieili ^ en Leln -ikt nnä eine ^ n ^ alä gsistlielier

Dieäei - wnräen erklärt nnä gelernt . 2 Lt . Deiner Donaät

KeoFiap Iiis . ? opiselie nnä statistische LseoAraxliio von äeu ausssrenropäisvlien Lrä -
tlieilen . 2 Lt . Delirer Zleltxer .

(Zleseliiollte . Krieelliselie nnä rörniselie 6esoliielite naeli ^ äg -ers Unlksdnoli tnr ä «zn

Kesolüe ^ tsuntörrielit in ( ^ narta . 2 Lt . Deiner Mertlier .

Z^ atur ^ es elii elite . Iin Lonnner : Lotanilc . ^ nr Dinül »nn ^ äes Dinne ' selien L / steins

vvuräen ^ Äläi ' eiclie einlienniselie I ' il -cn / en änreliAenoinmen . Iin 'Winter : ^ oolo ^ is .
2 Lt . Dr . l ^ ren ^ Iin .

Uatdeinatik . a . 6eonietrie : Keraäe Dinien , Winkel , ( ZonArnen ? äer Dreisels ; Di ^ en -

seliakten äer Darallelogrannne nnä Dleinente äer lvreislelne naeli ( Zriiinert . ^ ul ^ iüiLn

ülier Aeraäe Linien nnä reelit v̂inlcliAe Dreieelce . l ) . ^ ritliinetilc : DnolistadenArössen ^

RevlinnnA nnt Lnnnnen , Ditkeren ^ en ^ I ' roäneten nnä (^ notienten , eut ^ egenAeset ^ ten

Drössen , ^ us ^ iednn ^ von ( jnaärat - nnä Xnl )ik >vurxel . . V1!e 3 Woelien eins selirikt -
liolie ^ ideit . 4 Lt . Di -. Xrenxlin .

1^ rÄIvtis <: Iios Reeliuen . Deeimallirüelie , Deelinnn ^ init l /' roeenten , Ans - nnä Ladatt -

reeliiinn ^ .

l . ? ertiAkeit <!N .

^ eivlinen . Lislie ( jnartü .

L el ^ öns einsid vn . Liede Huai ' t -i ,

Linien . Lielnz ( jnait » . .-V.

^ ni -nen . Liölis ^ umta
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Ordirmriu « : Dr . Xu gut .

8pr » elieil .

Deutsvlie Lpraede . Deetüre uud Lrlcläruuss prosaisolier und poetiseker Desestüeko

aus Hopf und ? uulsieic I . , ^ .dtii . 2 . Hedwigen im ^ iederer ^ gideu . LrläuteruuK

der Normen des Haupt - uud I>se1 >eusg .t ? es . Delire von der luterpuuetiou . ^ Ile

14 ? a ,g ' ö « iu ^ ufsatx , / inveilen aueli ein Diktat / nr LiuübuuA der Ortiro ^ rgpliie und

luterpunetiou . Vortrag eines memorirteu Kedieiites alle 3 — 4 ^Veelien . 4 Ltuuden .
Dr . Kuaut .

Dg . teiui sede Lpraeke . kepetitiou der re ^ elmässiKeu I ' oriuenielu ' e . IIure ^ eimässiAe

Deeliugtiou uud Lon ^ uAg -tieu imeli Xüiiuer ' s Krg .uuug .tiic dis Z 76 . Liui ^ e aus ^ e -

vväldte Ltüeice aus der L ^ utux . IlebuuAeu im Ilederset ^ eu g-us dein Dgteiuisoiieu

uud iu das I ^ateillisoire ugoii Lxiess I . ^ !>tli , ( kür VI .) u . II . ^ dtir . ( kür V .) Lxer -

eitieu uud Lxtemxerglieu wenigstens -die 14 4 ' gge ^ ur diiuslieüen Oerrelctur . 6 8t .
Or . Xua .ut .

I ' ruuxösiseüe Lprueiie . Im ^ nseiduss g ,u Lelmntx ' Msmeutg -rdueii ( I ^eet . 1 — 72 )

wurden dureligeuommeu uud eiug -eübt die Oeeliiuttiou , die L!unjug 'uticm der Ilüiks -

verda uud die reK -elmüssigeu Ovirjuggtivneu , der Kedrgueii des /V«Ijeetivs , des Î gid -

Wortes , des persöniieireu , desit ^ gu ^ eigeudeu uud iuuweiseudeu Fürwortes . ^ .11e

14 l ' g .Ak eiu Lxereitium . 5 Lt . Delirer Linse .

I ! . >Vi88vil8eIt » fteii .

Reiigieu . liepetitieu uud weitere ^ .usküüruug ' der didliselreu Keseldeiite im ^ useidusse

g .u die Deetüre der Likel . Die drei ersteu Iluuptstüeke des Dutüeriselr I ^ ateelüs -

mus , sowie eiue ^ usgid detreikender Lidelsprüeire , I^ irelreuiieder uud ? salmöu wur -
deu erierut . 3 Lt . Deirrer >VertIier .

KeoArgpIike . H / drog -rgpIue uud OroArgpIüe vou Lurvpg nueli Xütxinzz ŝ Elementen ,

verbunden mit lustoriselreu Nittlieilungeu üder wielrtige Oertlioliiceiteu uud Legedeu -
Iieiteu . 3 Lt . Deiu -er Nelt / er .

^ uturgeseiiielite . Im Lommer : Die detauiselie ^ ermiuelegis , dguu Heizungen im

Leselueideu der ? Agu ? eu , im ^Vinter : ^ utiuopoivgie uis Diuleituug ' iu die ^ sg -tur -

g-eseldelde der LänAstliiere ; um Lelduss die ? g ,miüeu der Läugetlüere . 2 Lt . ? rc >-

kessor Or . Kütsiug .

üeeliueu . Die vier Lpeeies mit uudeuauuteu uud deuguuteu Lrüelieu , kesolvireu uud

kedueireu , ? reiskereeimuugsu . /Vlle 14 läge eiue selu 'ittlieiie ^ rdeit . 4 Ltuudeu .
deiner Linse .

4
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s . I ^ rtiKliviten .

L^ eielinen . Lsrundbegriike der ? erspeetive . Debungen im ^ eiolmen s ^ mmetrisolier ( le -

bilde naelr einiaelien Ornamenten , arelntelvtoniselien Niedern , Vasen , ltosetten , Zlatt -
formen . 2 8t . Aeielienlelirer Lobrader .

Lobönse Ii reiben . Dentsebe und lateiniselie Lurrentsel >rist . 2 Lt . Deiner Naumann .

Linien . Erweiterung der Xennwiss der musilcaliseben ^ eiel ^en , l r̂eMbungen naeli

X . Xuntxe ' s Hosangunterriebt naeli ^ oten , Dinnbnng vor » Oborälen und Volksliedern .
1 Lt . Oerseiko .

1 ' urnen . Im Sommer : ^ usammengesetsits ? rei - und Ordnungsülinngen in Reibenlcörpern

und Leilienlcörpergefügen . ( lerätlnibungen der 2 . Ltuie . vVl ! e 4 ^Vo elien 1 ' mnspielv .
2 Lt . I ' urnlkbrer Xübn .

Z5 .

Ordinarius : Debrer Neitler .

8priielien .

Deuts ebe Lpraebe . Deetüre und Erklärung prosaiselier und poetiseber Ltüeke aus

IIop5 und I ' aulsielc <̂V .) , woran sied Debungen im Dr ^ älden , sowie die Drläute -

rung des Haupt - und Nebensatzes in Verbindung mit den wielitigsten liebeln

der Interpunetion anseldoss . Diktate xur Hebung in der Ortbograplns und Inter -

punvtion und ^ .ufsät îe alle 14 4 ' age /. ur bäuslieben Oorreetur ; Vortrag eines me -
morirten Kediebts alle 4 soeben . 4 Lt . Der Ordinai -ius .

Dateiniselie Lpraebe . Repetition der regelmässigen ? ormenlel >rs , Erlernung aller

Pronomina , äer Mmeralia ; unregelmässige Komparation , Oonjugation des Deponens ,

unregelmässige nnä dekeete Verda naeli IMmers Grammatik ins Z 76 . Debungen

im Deberset ^ en ans dem Dateinisoben nnd in das Dateiniselie naeb Lpiess I . ( kür

VI .) eap . 20 — 25 und II . ( t 'ür V .) ^ .bselm . I . Dxereitien und Dxtemporalien , alle

14 1 ?ags , im letzten Viertel ^ alir jedoel > alle ^Voelien eine ^Vrbeit / nr liäuslielien
Oorreetur . 6 Lt . Derselbe .

^ ran ^ ösiseliö Lpraebe . Im ^ nseblnss an Lelnnitx ' Dlementarbueb sDeet . 1 — 72 )

^vurden durebgenommen und eingeübt die Deolination , die Konjugation der UM « -

verba und die regelmässigen Konjugationen , der (Zadrauoli des ^ djeetivs , des Aald -

Wortes , des siersönlieben , besitzanzeigenden und Einreisenden I ' üi ^ vortes . ^ lle

14 l ' age ein Dxereitinm . 5 Lt . Deiner Ilin / e .

L . >Vi88eu8 <!li » stt ; i ! .

lieligion . liepetition und weitere ^ nsfülirung der bibliseben (Zese -lnebte im ^ nselduss

an die Deetüre der Libel . Die drei ersten Dauptstüeke des Dutlieriseben Xateeliis -
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ums , sowie eine detreikeuäer Libslsprueds , Xirelioulieäer uuä Psalmen >vur -
clsu ei 'Ierut . 3 Lt . I ^eluer Mertder .

OevAiapIiie . II / «l !x >N " ^ >lne uuä OroAi 'Uplüe uaeli Xüt / iiu / s IZIemeutLU , uuter ^ u -

Icuii ^ fuug - uaiueutlioli Iiistorisolier NittlieiluuAeu . 3 Lt . I ^eluer Nslt ^ er .

lisaturg - ss edielite . Im Lommer : Lotuuik -, Oi 'AÄuoAraplüs uu <1 lermmoloZie . Iiu VViu -

ter : Mtui -Aeseliielits des Neusolieu und äer Läugetlüere . 2 Lt . Dr . Xreu ?. 1iu .

keoliueu . Die vier Oruiulreclunm ^ eu mit deuauuteu uuä uudeuuuutsu IZrüoiieu , Iis -

solvireu uuä Reäuoireu , kreisdersolumu ^ eu . / ^ ilö 14 1ÄAK eins selu 'iktlielie ^ i'deit
/uu - Iiäuslioimu lüeusm . 4 Lt . Oer Oräiuarius .

s . ^ « rti ^ Iivitkli .

oieli nen . Lieds Omnta .-V.

Lelröus elireid eu . Lielie Ouiuta

Liu ^ eu . Lielie Ouiuta ^V.

^ urueu . Lielie (Quinta . /V.

Ŝ extiT . ^ .

Oräiuarius : I ^elirer Otto .

8prae !« ; il .

Deutsche Lpraelie . Lrläuteruu ^ prosaisoirer niul poetiseker I ^esestüoke aus Hopf

uuä ? aulsieic llieil 1 . uttvll I ^ orm uuä Inliall . Oeduug -eu im ^Vieäörer7 . älileu äs «

Oeleseueu uuä iu äer Ortlroizruplüe . Drdläruu ^ äer ^Vortlclusseu uuä clor äeusolreu

? 1exiou , Lri ^Iürun ^ äer 8g .txA '1ieäer uuä Latxformeu des eiukaodeu Latzes . 'Uöelieut -

lielr eins seliriktlielie ^ rdeit uuä Vortrag - memorirter Oeäiolrte . 4 Lt . I ^elrrer Otto .

I ^ ateiuiselre Zpraelre . lieFelmässige I ' ormeulelue mit ^ .ussoläuss äer Oexoueutia .

Ilednugeu im Oederset ^ eu aus dem I ^ateiuiselieu uuä iu äas I ^atsiuiselio uaelr Ivüli -

uer ' s LlemeutarArummatik uuä Lpiess ' OeduuFsduoli liieil I . >VoeIieutIioIi ein Lxer -

oitium oäer eiu Lxtemporle . 8 Lt . Oeluer Otto .

k . ^ i88 <;» 8t !kiikt « II .

lieligiou . Lääiselre Oesoiüoliteu äes alteu uuä ueneu lestameuts uaeli äeu Oüters -

lolrer ausASwä ^ Iteu däilisoireu Historie » , ^ .us dem iutlieriseliou Ivateeiiismus wur -

äeu die nwei ersteu Hauptstüelce Aslerut uuä eiue ^ .u ^ aiä geistlivlier wieder im

^ usoläusse au äie didliselie Oesoluedte uucl au äas Xirelrei ^ alir . 3 Lt . Im Lom -

mer : Oeluer Otto , im >Viuter : I ^kdrer Oouaät .

Osograpirie . Letraolituug ' äer Lräe uls ^Veltlcörper uuü äes Oloiius . OeeauoArapIüs ,

II / äroArapIüe uuä OroK 'i'ÄpIüe äer aussereuropäisolieu Li ' ätlieile . 3 Lt . I ^elu ' vr IIiu ? e .
4 ^
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lievlinen . Die vier Ljiooies mit unbenannten und benannten Calden . ö Lt . deiner
Ilin ^ e .

t . kertixlieiteil .

^ eiebnen . Lrläuterunx der xeometri8eben krundbexriike , ^ eiebnen geometri8vber ? i -
xuren eto . 2 Lt . ^ eiebenlebrer Lobrader .

Lvbvn8ebreiben . Linübunx der deutseben und lateiniseben Lurrentselnikt . 4 Lt .
deiner Oonadt .

Liuxen . LrläuterunZ der i^ oten , ^ i'ötlubnnFön nnd Linübunx der Aebräueidieb8ten
Xirebenmelodien . 1 Lt . I ^ebrer Naumann .

turnen . Im Lommer : ? rei - und OrdnunMÜbiing -en in Reibe nnd Reibenlcörpern . Ks -
rätbübunZen der 1 . Ltuie . ^ .Ile 4 ^Voeben ? urnsxiele . 2 Lt . ^ urnlebrer Xübn .

ZKextk » 15 .

Ordinarius I ^ebrer VVertber .

8prae !ieu .

I) eutseIie Lpraebe . I ^eotüre uiul LcklärunA poeti8vber und pro8aisebsr Ltüelve aus
dem I ^e8ebuobv von Ilopk und ? aul8ielc kür Lexta . Hebungen im ^Viedererxiiblen ,
LrläuternnA der Ortboxrapbie , Lrlclärung der Latxgiieder und Latxkormen des ein -
tacken Lg,t268 und Linübiing ' der im I . ateiniseben üblieben terminolotzi ^ elien Le -
sieiebnunA . ^Vöebentlieli eine sebrittliebe Arbeit , abneeli ^ elnd ^ aelierxülilnn ^ oder
IZesebreibnnA und Dilitat . Vortrag memorirter Oediebte . 4 Lt . I ^ebrer ^Vertber .

I^ateinisebe Lpraobe . keAöbnässiAS ? ormenlebre mit ^ .usseblu88 dö8 Deponens ,
Hebungen im IIeber8etxen aii8 dem lateiniseben und in ' s lateinisebe naeb der
LlementarArainmatilc von Xüliner und dem Debungsbuebe kür Lexta von Lpie88 .
>VöebentIieb entweder ein Lxereitium oder ein Lxtemxorale . 8 Lt . Derselbe .

k . ^ issvilselliMeii .

kelixion . Liblisebe (Aesebiebten de8 alten und ds8 neuen Testaments naeb den dü -
ter8lolier „ auserlesenen bibliseben Historien . ^ ^ U88erdem wurden die ersten beiden
Ilanptstüeke de8 lutberiseben I^ ateebismus , smvie aueb im ^ nsebluss an das Ivir -
ebenjabr eine ^ u ^ abl geistlieber wieder gelernt . 3 Lt . deiner ^Vertlier .

( leograpbie . Letraelitung der Lrde als ^Veltl^örper und des KlobuZ . — Oeeanograpbie .
H / drograxbie und Orograplne der aussereuropäiseben Lrätbeile . 3 Stunden , deiner
Oonadt .

Iieelineu . Die vier Lpeeies mit unbeuannten und benannten Calden . 6 Lt . Derselbe .
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k . kerti ^ Iivitva .
^ eieknen . Lielie Kexta

L oliö ns ellreik en . Lielie Lextg .

Linien . Kielie Kexta
Ruinen . Lieks Lexta ^ ..

Ver ^ eiolmiss

clei ' von üeu LelMei ' ii cler cli ' ki Ivlasseii in clöntsel ^ en , ii 'Ni ^ ösisLlieu

uncl en ^ Iisel ^ Ln ^ .nksiit ^ en izeki -rizeitsten l ' lieiNcitkl .

Deuts oli .

kriing . : 1 ) In äeinev Lrust rnl ^' n äeines Leiv ' oi ^ sals Lterne .

2 ) 'Worem Zinsen äie Reiode äer KarolinAkr / u krunäe ?

3 ) Lin soldstASvvWtes l 'denm .

4 ) ^ iexanäer äer Crosse nnä Kai l XII . Line ? N ' aIIe1e .

5 ) ^Veiede Vortlieile Imben äie Lewolmer eines Mstenlanäes vor äenen
eines Linnenl ^ näes ?

6 ) ^Vio I^ ki-m es , das « äis Römer » m ^ rg -simenisoden Lee Aeselil -^ eu vvm -

den ? ( Z>sg.eli der I ^eotüre voll I îv . 22 , 1 . K .)

7 ) ^ Velekss ^ iel verfolgten äie Iioiienstüuüsolien leiser in ilirer Regierung .

8 ) (Amralcteristilc ? rieärieli ' s I . Lardaross ^ .

9 ) vurod ^veleile Nittel ^varä äie iran ^ ösiseiie I^ ölligsirerrsolmkt im Nittel -

läter degrünäet ? ( Xlassenardeit .)

Leeunän . : 1 ) Die ältesten Le >voimer (^ rievlienlunäs .

2 ) (Aeälmivöll deim ^ .usdruol ^e eines Lrieges .

3 ) Ist August ^VMeim v . SelleZei ' s Ilrtlieil ül >er Lürger ' s Dsonore de -

g-rünäet ?

4 ) 'Uelelie ^ .nsoilÄMMA vom Ilrs ^ rnnge , vom ^ Vesen nnä von äer Mirl ^ung

äer ? oesie sprieiit sielr in äen LaIIs .äen Lelnlier ' s nuc ^ I ^ Iä ^ nä ' s ans .

( Xlassenardeit .)

5 ) ^Veledes ist äie gesoliieiitlielre Leäentung ' I^ rieäriolis äes Bossen ?

6 ) Von äer Ltirne deiss

Kinnen mnss äer ko ^ veiss ,

Zoll äas 'Aerlc äen Neister loden ;

Ooeli äer Legen Icommt von oben .

7 ) Darstellung äes Lseäg .n ^ enMnge8 in Loliillers Lpa /nergange .

8 ) 'Aas er ^ älüt nns äie dloelce von äen Hoselnoken äer Nensolren ?

9 ) Ilrsaelie unä Veranlü -ssungen äes xeloponnesiseden Krieges .
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10 ) OlikU 'lckteristik äer bsiäeu IlaupPei ' sonen in ( xötlie ' s „ IlermÄiiu unä
Dorotlie » . ^

'I ' eitia : 1 ) ( llüeklieli ist (Iis .luMnä !

2 ) vis Lpi -aelie äes I^ üIiIiiiA « .

3 ) Ziexfrieäs l ' oä .

4 ) ^Vie süss Ilor -inä sg ,nK .

5 ) lüiu MS äem I ^eden eines Ooi 'fselmimsistöl 's .

6 ) „ Nein Va -teilanä , Dir äanl ^ ' ieli ^Vlles ,

Dir g ' e >»' !el > / Vlies IreuäiA Inn . " ( XlAssenardeit . )

7 ) Verblei el > äei ' vier -ladiesösiten mit äen ^ .Itei -Zstuken des meuseläi olien
Redens .

8 ) >VeIede « Ovaren äie voitlieillili -ften I ' oi ^ en der LntäeewmA ^ mei 'ika ' s .

9 ) .Ieä <n- ist seines tAüekes Kelimieä .

10 ) di ' ieiit Lisen .

11 ) Der 1 ' ocl ein Lruäer äes Lelilakss . ( Xlassenm 'deit .)

12 ) Dob äer (^ edir ^ e .

? ran ^ ösiseli .

I ^ riina : 1 ) Kolon ü la . eoni ' de Oresus ou : ? erscinne n ' est Iieurenx avant sa mort .

2 n . 3 ) AÜArution äes penples .

4 ) veeouverte äe I ' ^ mericz >us Mr Lliristoplie Ooloind .

5 ) I >es Horaees et les Onriaees .

6 ) I ^e nonvean eiiemin äe 5er transeontinental .

7 ) ? onäation äe prinoipkuite ä 'Läesse i >ar Lmuionin äe I ' Iimäre .

8 n . 9 ) Deseri ^ tion ä 'un vo ^ AFö .

10 ) / Vnnidal en lt -il ! e .

Ln ^ Iiseli .

I ^ rima ! 1 ) 1^. I . Lrntus , tlie Krst eonsul of Lome .

2 ) Riss -uiä äeeline ol tke I ^omdaräs in Itkä ^ .
3 ) Narins nmonZ -st tde ruins ok ( I^ rtlmAe .

4 ) Invasion of Ital / d / ^ IkU 'ie .

5 ) ? irst >var ok tlie Naliometans AA'Ainst tlie lionian empire in U29 anä 630 .

6 ) I ^utlier liefere tlie äiet ->,t ^Vorms .

7 ) I ' eräinanä , XinK ' of Kpain .

8 ) ? reäerie II . , emperor os (German / .

9 ) Me leaA 'Uö of f^ iinlivtiv .

10 ) ( üaräinal 'Nolse / , prime -minister ol Henr / VIII . , XinA vi lün ^ Ianä .
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Iledersiekt
de » säi - clkis Lelinljerlu' 1868 — 1869 .
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S-Z
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-s
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-s

v? öoksnt1ielis Ltunüsn .
Religion 3 3 3 3 2 2 2 2 2 22
Osutsok 4 4 4 4 3 3 3 3 3 31
I^Ätviniseli 8 8 6 6 6 6 S 4 3 S2
? >ÄN2gsisoIi — — 5 5 5 5 4 4 4 32
LllAlised — — — — — — 3 3 3 9
Kösodiodtö
(Aeo ^ rs-pdis ! ^

3 3 3 2
2

2
2

2
2

2
1

2
2 31

? Ii^ siI: — — — — — — i! 2 3
Lksiuis — — — — — — / 3 2 2 >22
^ Ätnrssesolüedtö — — 2 2 2 2 1 2 —

NÄtlicziriktil : — — — — 4 4 4 S S 48
? i'Äl: tiseIiss Noodnsn 6 6 4 4 2 2 2 — —

Asioduöll 2 2 2 2 2 2 2 2 3 17
Lotirsiksn 4 4 2 2 2 2 — — — IL
LivAku 1 1 1 1 2 4
1°U1'llöN 2 2 2 2 Z 11

SS .
H.U82UA aus äsn Veroi änuii ^ en äer vorAksetsitkn Lkliöräen .

Verordnung äss Königl . l' rovin ^ ial -KolinI - OollegininZ vom 11 . ^ ebrnar . Die 1ii «Inzr
dein dener -il -guxerintenclenten der ? rovinö Zaelrssn odlisgenäen I ' nnotionen -in den Iiöde -
ren I^elir -^ nstalten werden von den beiden gegeu ^vürtig kungirenden (? eneral - 8n ^ erinten -
<!oiit (!ii , Herren Or . Noeller und I - orA' Ii » rdt , ^valn'Aenominen werden . Die keal -
selnde I . Ordnung- xu ^ ordliÄUsen ist naeli der Iiöderen 0rts Aenelnnig 'ten (^ eseliMs -
vertlieilunA Herrn (Zseneral -Luperintendent vr . Noeder ^ UAS ^viesen worden .

Verordn . des Xönigl . ? rov . -8elnd -c!olle »'imn8 vom 27 . ^ pril . Die ^ Ireiln ^ Inne der
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Lelmler äer Vorlzereitun ^ sl ^lasssn an äem Durn -Dnterrielrte ist niolit / u foräern unä nur
auf desonäern ^ uuselr äer Litern iüu gestatten .

Verorän . äes Lönig 'l . Lrov . - Lolml - Lollegiums vom 10 . <luni . Oer ein ^ ereielits Deln -

unä Deetionsplan äer Realselmle >virä xur ^ usfülrrunA xenvlnniAt .
Verorän . äes XümA 'l . Ministeriums äer ^ eistlielien , Dnterrielrts - unä Neäieinal - ^ n -

Aslexenlreiten vom 11 . .Imii , vis Nilitair -Drsatx - Instruetion kür äen l>lorääeutselren Runä
vom 26 . Närx 1868 , -vvelelie an äie Stelle äer Drsat /̂ -Instruetion vom 9 . Deeemder 1858

getreten ist , entliält in äen ZZ 151 dis 155 folgenäe neue unä kür äie köderen Delir -
anstalten wieliti ^ e LsstimmunAkn , ^vonaelr lcünftix ^ u verfahren ist .

Gerwin für äie l^ aelisuelrun ^ äer kereeütiAunA ^ niu ein ^ ädri ^ en

Dienst . 1 . Die LereelitiAunA ?. um ein ^ äliriA ' freiwilligen Dienst äart ' nielit vor

vollsnäetem 17 . Delzensjaln ' , unä muss l) ei Verlust lies ^ .nreelits spätestens Iiis

^ um 1 . Dedruar äes Kalenäer ^ alires naellAssuelit weräen , in vvelelmm äas 20ste

DedensMin ' vollenäet wirä .
2 . Nit äer ^ .nmeläuug um Zulassung / um enyälniAen Dienst ist äie ^ .uf -

gade äes Reelrts , an äer Dosung tlreil / unelunen , verdunäen .
3 . ^ usnalnnsMeise lcann «1er äureli äie versäumte reodt / sitige ^ .nmeläung

verloren göAauAene ^ usprueli äureli Resolution äer Drsat / lieliöräen 3 . Instand

>vieäer verlielren weräen , >venn der detlieüigte NilitairpilielitiAö noek nielit au

einer Dosung ' tlreil / unelnnen verpilieläet war oäer vermöge seiner Doosnummer

äisponidel gedlieden ist . Im let / tern Dali äarf cliese Vergünstigung inäess nur

äann eintreten , wenn cler äiesfällige Antrag vor äer / weiten ^ .usliedung , bei

welolmr cler detlreiligte Nilitairptlielitigs / u eoneurriren liat , formirt vvirä . weiter -

gelienäe ^Vusualimsn in L streik äer ^Visäerverleilmug äes verloren gegangenen

^ nspruelrs können nur in verein / elten äringenäen Lallen auf Drunä eines mo -

tivirten Antrags äer Drsat / delmräen in äer Ninisterial -Instan / genehmigt weräen .

Naelisuelrung äer Lere elitiguug / um ein ^ älrri gen Dienst . l . 'VVer

äie Lereeläigung /.um sinMInigsn Dienst naelr .suelren will , lrat sieli selirittlieli

bei äer Departements -Lrüfungseommission / u meläen .

Der Neläung sinä dei / ufügen : a ) ein Hedurts / eugmss ( Dauiselrein ) ; d ) öiu

Dinwilligungsattest äes Vaters , ke / islmngsweise Vormunäs ; e ) ein Dnlzeseliolten -

lieits / eugniss , welelres für Zöglinge äer liölieren Lelnäen ( L^ mnasien , Real -

selnäen , Lrog / mnasien unä lrölreren Lürgerselmlen ) von äem Direetor , ke ? ie -

lmnAs v̂eise Revtor , äer detreikenäen Deln -anstalt , für alle üini ^ en Hunzen Deute
von äer Loli ^ öi - Odri ^ eit auszustellen ist .

2 . (xssuolre um ^ ieäerverleilnmA äer äureli versäumte reolit ? eitiAö Nel -

äanA verloren AkK'anAenen LereelrtiANNA sinä an äie ^ ustänäiM Xreis -Drsat ^ -

eommission / u rieliten , von äieser xu prüfen unä de ^ ntaelrtet äer Departements -
S
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Lrsat ? eommission vorzulegen , welebe sie den Lrsat ^ bebörden 3 . Insten ? ^ ur

Dntsobeiclung überreiebt .

Darlegung der wissensebaftlieben Oualifieation im allge -

in einen . Oer l ^ aebweis der wissensebaftlieben ( ).naliiieation kann dureb Vor -

lögung von Lebul ^ eugnissen oder dureb ^ .blegung einer besondern Prüfung ge -

fülirt werden und ist in Iieiäen Källen bei Verlust cles ^ nspruebs auf die ^üu -

lassung / uni einjäln -igen Dienst vor dem 1 . ^ pril desjenigen Kalenderjabres / n

erbringen , in welebem der lZetrelkenäe «las 20 . Debensjabr vollendet .

Darlegung der wissensebaftlieben ( jualifieation dureb Lebul -

Zeugnisse . 1 . ^Ver seine wissensebaftliebe Oualiüeation dureb Kebul ^ eugnisse

naebweist , ist von der x» ersönlieben (Bestellung vor die krüfungseommission
entbunden .

2 . Den Naebweis der wissensebaftlieben Oualiüeation dureb Atteste kön -

neu nur fübren die Keliülor der als vollbereebtigt anerkannten norddeutseben

( Ẑ mnasien und Rsalsebulen erster Ordnung aus den beiden obersten

blassen , gleiobviel , ob diese Klassen in sieb getrennte ^ btbeilungen baben oder

niebt , die Keeundanerjedoeb nur , wenn sie mindestens ein dabr der Klasse

angebört , an allen Dnterriebtsgegenständen tbeilgenommen , sieb das ? ensum

der Unter II . gut angeeignet und sieb gut betragen baben .

Die Zeugnisse bierüber müssen von der Debrereonferen ? festgestellt sein .

Darlegung der wissensebaftlieben Oualifieation dureb Dxa -

men . 1 . ^Vlle die Vergünstigung des einjäbrig freiwilligen Dienstes naebsueben -

den jungen Deute , welebe ibre wissensebaftliebe Oualiüeation niebt dureb Lobnl -

atteste naebweisen , müssen geprüft werden , ? n welebem ^ week sie sieb per -

sönlieb in den I ' rükungsterminen auf Vorladung der Kommission einzufinden
baben .

2 . Der X >veek der Prüfung gebt dabin , xu ermitteln , ob der junge Nann

den Orad der wissensebaftlieben Lildung erlangt bat , weleber ilm xu den Dei -

stungen eines in den Zweiten ^ abreseursus eintretenden Keliülsrs der Zweiten

Klasse eines (Zl/ mnasiums oder einer Lealsebule I . Ordnung beiabigen würde .

Die binreiebende Wertigkeit im (Zlebraueb der deutseben Lpraebe ist dureb
sebriftliebs Klausurarbeiten naebxuweisen .

3 . Ilinsiebtlieb solober jungen Deute , welebe sieb in einer speeiellen Rieb -

tung der ^Vissensebaft oder Kunst , oder in einer andern , dem Gemeinwesen / u

Oute kommenden Tätigkeit besonders ausxeiebnen und sieb bierüber dureb

glaubbafte Zeugnisse auszuweisen vermögen , kann ausnabmsweise bei sonst

binreiebender allgemeiner Lildung von dem strengen l ^ aebweise des ad 2 er -

forderten Nasses der Lebulkenntnisse abgeseben werden .
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Die ^ rüfungseommissionen liaden ^ eäoell in soleüeu Millen den I^ ereoli -

tigungsselrein erst nae !> vorgängiger <AonoInnignng der Lrsatxdelwrden 3 . Instanz ,

xu erteilen , weleden vorder üder das kesultat der stattgeliadten Prüfung unter

Vorlegung der lieigedraeliten Zeugnisse und clor bei der Prüfung gefertigten

seüriktliellen Olausurardeiten gutaelitlielier Lerieüt / u erstatten ist .

4 . ^ Ver in der Prüfung nielit bestanden Iiat , darf xu einer noelnnaligen

Prüfung , Mloeb nur in dem ? all Zugelassen werden , wenn er dieseldv noeli

vor dem 1 . ^ pril de « ^ aliros ablegen Icann , in welebem er in das nulitairpilieli -

tige /Viter eingetreten ist . "

Verordn . des Xönigl . krovinxial - LebubOollegiums vorn 29 . August . Von denjenigen

k? eüulprogrannnen , welebe wissensebaftlie .be ^ bliandlungen aus dein ? aebe der mittleren

unä neueren deutseben Aesebiebte entlüften , soll künftigbin ein Lxemplar unmittelbar

un das I^ önigliebe 3taats -^ .rolnv eingesendet werden .

Verorän . des I^ önigl . ? rovin / i a ! - 5?ei >u ! - t "o >I eginm s vom 3 . November , ^ n Ltells

des aussebsidenden Nitgliedes der Abiturienten - ? rüfungseommission der Realsebule

Herrn Präsidenten a . O . 8 e i ffa r t wird Herr gtadtratü Nadlung ? um Nitgliede äer -

seiden Kommission ernannt .

Verfügung vom 3 . November . Das Xönigliebe ? rovinxial - 3ebuI - OoIlegium genell -

inigt , dass dem Kandidaten des böberen Zeliulamtes Herrn i ) r . Xnaut bei gleieb -

Zeitiger ^ bsolvirung des ? robejalnes die Ktelle eines wissensebaftlieben llülfslebrers

an der kealsebule übertragen werde .

Llironilc äer kealsoliule kür äas Loduljakr 1868 — 1869 .

Oer ^ abreseursus der liealsebule wurde am Nontag , den 20 . ^ pril , mit der Lin -

fülnung der an den vorausgehenden l 'agen geprüften neuen Kebüler erööbet . <Aleieli -

Zeitig wurde aueli dem I ^ebrer - Kollegium ein neues ülitglied / ugesüürt , der gegenwärtige

Religionslebrer der Anstalt , Herr Otto , weleber naeb ^ bsolvirung seiner tbeologiselien

Studien und Prüfungen sieb dem wissenseliaftlieben Lelnilamte gewidmet und die / ur

Ilebernabme eines soleben erforderliebe Lereebtignng vor der lvönigl . wissensebaftlieben

krütungs - Oommission / u IluIIe sieii erworden !>at , ^ e wielrtiger der keligionsunterriebt

ist , ^ emeiir er der vollen Hingabe des I ^ebrers bedarf , nm so dankbarer muss es die

Anstalt anerkennen , das « ibr frülierer keligionslebrer , Herr l? astor I ^ üelce , in seiner

nnter den Anforderungen des geistlieben Vintes doppelt sebwierigen Ltellung 12 dabre

liindureb ausgebarrt und das religiöse Interesse auf das treueste gepflegt und gefördert
5 *
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iir - Nk̂ s- o .! ^ t !!" s>j '

Ii .-it , Nöge er als Leelsorger der Anstalt noek i' velit lange der Diebe und /Velitung sieli

erfreuen , die ilnn unsere Anstalt stets be v̂akren >vird !

^ u Uiekaelis trat eiu neuer Weeksel im Dekrer - Oollegium sin . Herr Dr . Venedig er

>vnräe uaek einer kurxeu , aber kür unsere Anstalt koiknuagsreioken Wirksamkeit als or -

dentlieker Dekrer au die Realsekule I . Ordnung / u ^ .sekersleben berufen . Oureli die

Fürsorge des Woldlöbk ? atronates der Anstalt erluelt derselbe einen würdigen Naek -

folger in dem Oandidaten des Imkeren Lekulamtes Herrn Or . I ^ n aut , weleker mit dem

lZegiimv des Wintersemesters in die erledigte Ltelluug eintrat .

Unsere Arbeit sollte leider in diesem wiektigsten ^ .bseknitte des Dakresoursus viel - -

faok gekemmt werden . Lekon in den letzten Woeken des Zonnnersemesters verbreitete

siek unter den Lekülern der mittleren uud öderen blassen , insbesondere der geeunda ,

eine so bedenkliche ^ ugenentxünduug , dass den Erkrankten kür die ^ eit der Derbst -

ferien die sorgfältigste Leuut / uug ärntlieker Düke anempfoklen und der Wiedereintritt

in die Leinde von dem ärxtlieken Naekweise der erfolgten Wiedergenesuug abkäugig

gemaekt werden musste . Das Ilebel liess siell ^ edoek auek damit niokt beseitigen .

Dur / e ^ eit naeli dem 'Wiederanfang ' der Kekule traten neue und immer kantigere Dr -

krankungen ein ; der Lelndbesuek einzelner keküler wurde vollständig und auf längere

^ eit unterbroeken , uud bei einer grossen ^Vn / ald der übrigen Leküler mnsste die Anstalt

auf Legelmässigkeit uudDünktiiekkeit in dem Lesuoks der Deetiouen und bei der Abliefe - ^
rnng der Arbeiten gän ?diek verxiellten . Oer Zustand der Zeküler erforderte eine sorg -

faltige Deberwaekung , wenn dieselben niokt , wie / u befürebteu war , unter der notk -

wendig gewordenen Nachgiebigkeit der Oiseixiin leiden sollten . Line günstigere Wen -

düng in dem Deünden der Keküler Zeigte sieb ^ edoek beim Wiederbeginn der Leinde

naek den Weiknaektsferien ; von da an konnten wir uns , ( lott sei Dank , der unge -

sekwäekten Deistungsfäkigkeit unserer Leküler wieder erfreuen . Im Vergleiek xu den

Driakrungen anderer Anstalten ist dieser Verlauf eines Zuweilen sekr langwierigen

L .ngenübsls noek eiu günstiger xu nennen , und wir verdanken dies auek dem Ilm -

stände , dass unseren erkrankten Lekülern die nmsiektige Fürsorge der Wokllöblieken

städtiseken Lekörden nnd der Herren /Ver / te niokt gemangelt kat . Wie tkeünelnnend

Herr Or . von Llödau siek der är / tlieken Dntersuekung und Dekandlung vieler Lokü - ^

ler unserer Anstalt angenommen kat , wird dieselbe stets in dankbarer Erinnerung be -
wakren .

^ .m 19 . August versammelteu siek die Deiner und eonürmirten Leküler der Anstalt

in der 3t . Detrikireke ^ ur Deier des keiligen ^ kendmakls , naekdem der Leligionslekrer der

Anstalt , Hr . Otto , am vorausgekendeu Dage die vorbereitende ^ .ndaekt abgekalten katto .

Oa der 22 . När ? , der Geburtstag Lr . Na ^ estät unseres tk euren Xönigs ,

der kommenden Derien ^ eit angekört , so wird die Anstalt am letzten Lekultage eine
Vorfeier desselben veranstalten .
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vis Ordnung der übrigen festliegen ^ ' age der Anstalt , der Lrinnerungskeier kür

die milden Ktiktungen der Anstalt und an I ^utlmrs «Geburtstage , war aueli in diesem

Lebuhabre die bsrl ^ öwmliebs .

Das verdossene LebulMbr bat uns von neuem in der woldtbuenden Ileberxeugung

gestärkt , dass die >VobI1öbIiellen städtiseben Leborden der kortsebreitenden

IZntwielcelung unserer Anstalt ein reges und wirlcsames Interesse seilenden . Den l ^eb -

rern ist sine woblwollende Anerkennung ibrer Lestrebungen und mebreren wiebtigen

IZinriebtungen der Anstalt eine günstige Umgestaltung /. u Med geworden . Unser Lebul -

garten , sbedem der v̂eite und otkene Tummelplatz der Lebüler , liat nacli Bussen eins

sebütxende Ilmkriedigung und in seinem Inneren dureb Lbenung des Linolplatnes und

gesebmaebvolls Kartenanlagen in seiner weiteren ^ usdebnung eine üinriebtung erlial -

ten , welebs ebenso sein - dem Ledürknisse der Lrbolung und Lrkrisebung , wie dem

geistigen Interesse der Lrxiebung entspriebt . Lbenso erkreulieb war die Letbeiligung

der ^Voldlöblieben städtiseben Lebörden bei der Herstellung eines besonderen kür ( las -

benutxung eingeriebteten Lxperimentir ^ immers .

Im I ^auks der letzten dabrs liatte sieb die ? reciuenx der xu beiden liülieren I ^ebr -

anstalten gelwrigen Vorbersitungssebule namentlieb in der ersten Klasse derselben so

gesteigert , dass sine Ibeilung dieser I ^et / . teren reebt wünsebenswertb wurde . Oas ^ Vobl -
liibliebe ? atronat bat auob dieses Ledürkniss der Anstalt in woblwollende Erwägung

. gebogen und niobt bloss die erwälmte Ivlasse , sondern die gan /. e Lebulanstalt in /. wsi

loeal getrennte Vorsebulen getbeilt , von denen die eins dem (Ẑ mnasium , die andere der

Lealsebuls Zugewiesen ist .

Im üinbliolc ank so vieles ( lnts , dessen sieb unsere Anstalt in dem vergossenen

Zebuhabre erkreusn durkte , können wir am Leblusse unseres Leriebtes den ^ Vobllüb -

lieben städtiseben lZsbörden nur unseren ebrsrbietigsten Oaick und die ver -

trauensvolle Litte aussprseben , der Anstalt aueb kerner ein woblwollendes Interesse
Lebenlvsn wollen .
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IS

Statistische Ilkdersiedt .

6k7 ^ L3ll8LkllIs .

ävr

Zelivlsi '
I . II . III . IV . IV . IZ . V . ^ . V . L . VI . ^ ,. VI . L .

^ r>̂ A.dI d . 8oliü -

lor in säwlut -

livliön Klassen .

NQ Lvlilusse äes

vorigen
Lelin ^ alu -e » .

5 21 31 42 37 46 43 39 35 299

vvälirellä des

Lvminevsemostei 's
1868

8 30 65 42 46 43 43 38 31 346

^väkrenä äo «

^Vintei '86ML » t <zi'8
1868 — 69

11 24 58 41 43 45 42 43 31 338

in <iie ^vuv -

ä « Q !>.ut 'A'öU0IUMöll
1 1 7 15 14 62 100

vvülirc ;iiä ävs Lvdul -

Mlll ' öS KlllASH ad
1 10 9 16 ^ 6 4 ' 46

3 . ^ ecziiöW clöl ' Vorbsr6iwliß88ekilllö

in äsr srstsn Xlasse 44 ,

^ ^ ^ ^veitsii „ 50 .

3 . VörMckk7liliZM III äöwl Löstsuclö äöl ' Wtö !' nekit8mjttkl

sind iiinöl ' Iiiild äsZ LednlMlu ' 68 uielit sillAötrötsn .

4°. VMMLKW88 661° älllek llllä ZLböllKlMZ ill Zjö vj88M8LkgktIie !l6II LsMlll -

IllllßöN ZllkßöllowUNMM I . kkll 'Mttöl .

a . I ^ü ?- äiö Loliuldibliotlie ^ ^vuräöll folALuäk Werko auxsseliAM : Die orsolüiZllöiieii I ' ort -

Kötnnng 'M vou Lli ' unert ' « ^ .i-olüv , Xarstsn ' s Lue / elvMäis äsr ? og - -

l; enäc > i- ff ' s ^ .nualeu , Lräwalln ' s ^ ouinal äer I ^ anAs ' s Lide ^ vei '^ uuä
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61 ' iinm ' s ^ Vörterbueli ; ferner : Löliringer , die ILrelie Oiiristi und ilire Mengen

oder die Xireliengeseiiielite in Liograplueeii , 9 Lände ; Beizer niul IIvIt / m ann ,

Lleseliielite des Volkes Israel und der Dntstsiiuug des ( Zliristentiiuins , 2 Lände ;

N s Ii 1v e , Lidei - ^ tlas , 1 Land ; IIa n s r a t Ii , der Hostel Lauius , 1 Land ; 3 e Ii in i dt ,

Lne / eiopädie cles gesaininten LrÄeliungs - und Iliiteirie ^ tsvveseiis , 6 Lände ; liine ,

rönnseii « Keseiiielite , 1 Land ; Lianlvendurg , der deutselre Ki 'ieg von 1866 ,

1 Land ; II o t ' t ' m a n n , LIietorik , 1 Land ; 1^ a a s , der deutselie VMatx , 1 liaud ;

8 eli röter , ciie d ' Iieorie der Kegelsoiinitts , gestützt auf pro ^ eetiviselie Ligenseliaf -

teu , 1 Land ; Zerret , üanddnolr cler Iiölieren ^ .Igedra , 1 Land ; 1 / ndaii , der

Leliaii , Iierausg . von Lelmliolt ^ und ^Visdönianu , 1 Land ; Kitt er , ( xeseliiclite der

Lrdlvnnde und Lntdeekungen , 1 Land ;

I >. die I ^esedidliotliek der Leiiüier erliielt dureli Ankauf und Lelienkmig folgende

Lüeiier :

lertia : (Riedel , die nüt /dielren Vögel , Lngelmann , der ^Veltverkeiir und

seine Nittel , Leiiiiier , ^ Villielm "I ' ell , Last , ^Vorinser I ^utiierdüeldein ,

Lutten , das deutseliö I ^and .

( juarta : Leiiiiling , ^ aturgeseliieiits I . u . II . ' I ' Iieil in ^ vei Lxempiaren .

( Quinta : ^Vagner , Lueii der Ratur , Uoffinann , Nälirelren , v . Horn , dureli

die >Vüste , Leliiller , aus der Hallig , Hanelce , der Lolin des Veteranen ,

Nindermann , der ^ .eliatseliieifer , 8edupp , Leden Ztein ' s , ^Vürdig ,

Dragoner und ivurfürst , Armand , Lolrarnliorst , 0 re . Iii , Instoriselie Lii -

der , Blasius , der .lugend I ^ust und I^ elire , ^V . Uoffinann , ^ .draiiam

I îneoin , v . Horn , der alte Vineice , Ilolieiikeidt , aus dein i^ eenreieiie .

Lexta : L . Laron , ^Vas der Nenseii säst , das >vird er auelr ernten , dui . Hoff -

inann , der / ordroeliene Leeiier , ^ ul . Uoffinann , die ( ie ^ eiivvister ,

>V . Uoffinann , / Vbraiiam I^ inooln , I ' ran / Xnautii , dosexii 8peo1cl ) aolier ,

KIoIii , die Wunder der ^Veitaussteiiung xu I ' aris iin daiire 1867 , Nolil ,

Ltreifereien dureli den ^Veltaussteliungs - Laiast iin ^ aiire 1867 , I ^ raux

Uoffinann , deutseiier Jugendfreund , .laiirg . 1866 , I ^ erd . 8 eIi inidt , der

deutselre Krieg von 1866 , I '' ran / Xüliii , der Lurggraf von Mrnizerg ,

^ astro >v , Lrnst und Keiier / tur ' s Kiiuierlierx , I " r / . Uoffinann , Tugend -

er ^ älilung .
Vis (Geselleiike erliielt die Leimldibliotliel ; :

Von dein Königlielisn Lrovini ? iaI - Le1iu1 - ( ! oi1ögiuin nu Nagdekurg das von

Or . I ^ anglcavel lierausgegedene ^Verk : „ Lotaniic der späteren (Arieeiien ^ und von

inein -eren Herren Lueiiliändlern einige reeiit drauelidare ^Verice aus iiirein Verlage ,

wofür Referent irn Xamen der ^ .nstait seinen eiirerlnetigsten und ergebensten

Dank aussxrielit .
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o . ? ür die keuut !?ung des plivsihalisehen und eliemisehen Oahinets trat dureh ' Uer -

riehtung eines hesonderen Lxperimentirximmers eine wesentliehe Drleiehterung

ein . Ls können nunmehr die Apparate in einem hierzu eingerioliteten und mit

den Heiden Lahineten in unmittelbarer Verbindung stehenden Limmer auf ihre

l ' auglielilceit und Deistungsfähigheit geprüft und die Versuehe vor der Ltunde

so eingeübt werden , dass die Lauberkeit und Ltrenge des experimentellen I !o

weisvertahrens und damit der wesentlieli bildende Lintiuss des Ilnterrivbtes ge -

wahrt wird . Unser Lxperimentirximmer enthält den stufenweise aufgestellten Zän -

hon der Leliüler gegenüber einen grösseren , sehr fest gekauten und mit Kas -

leitung versehenen Lxperimentirtiseh , ein kepositorium kür die wichtigsten und

in stetem Oehrauehe ketindlielien eliemiselien Ltolke , welehe in grösseren und

mit eingehrannten Lignaturen versehenen ( llasgefässen aufbewalirt werden , und

die Ltative kür ^ Vage und Duftxumpe . In den tasten und I^ äehern des lvx -

perimentirtisehes belinden sieh die in stetem Aehrauolie heiindliehen Apparate ,

insbesondere Ivoeli - und Lelnnelxapparate verselnedener Oonstruetion , und aui ' der

einen Leite des Lxperimentirtisolies die neue ^Vaage , auf der anderen die neue

I ^uitpumpe des Ladinets . Die Ausstattung des neuen Ilnterriehtslohals ist für

unsere Anstalt aueh dadureh eins wertlnolle geworden , dass sie dureh das tlieil -

nelnnende Interesse unserer Lolrüler und die wohlwollende Unterstützung ihrer

verehrten Litern wesentlieli gefördert wurde .

Die grössere Lammlung der ehemisehen Ltolke wurde dureh folgende :

l ' ballium , ^Voliram , Älolyhd -in , Magnesium , Aluminium , klatiusohwar ^ , Kelen und

viele andere ohemisehe Präparate vermehrt . ? ür das ph ^ sihalisehe Lahmet wurde

sin /msammengesetxtes , aehromatisehes Hlihroshop angesehalkt . Dem Naturalien -

Oabinet wurde dureh Herrn ^ Vedehind eins reiehhaltige Lammlung von ? robe -

stüohen soleher Kesteine verehrt , welebe hei der NüldstSin - Labrieation benutzt
werden .

Natu , ritÄt8 » ? rükuiiA .

Unter dem Vorsitze des Xönigl . (Geheimen Regierungsratlies Dr . 'I ' rink -

ler wurden folgende ^ .biturienten -l ' rüfungen abgehalten :

Ostern wurden geprüft :

1 ) Oarl Wilhelm dolin aus Aordhausen , 19 ^ .lalir alt , evangslisoher Lon -

fession , Lohn des Oberlehrers an der kealsehuls xu l ^ ordhausen , Herrn
Dr . d o hn . Derselbe war 12 dalire auf der Lelmle und erhielt hei seinem
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^ lz ^ anAe äas ^ euAlliss äer keife mit äer » ? rääilvate ^ AeuÜASllä bestanäen " ;

er ^viämet sied äem InAenieuräienste in äer Köni ^ l . ^ rmee .

2 ) ^ . u ^ ust Dnä ^viZ ( üarl kamstdal aus ^Vollersleken , 19 ^ ^ adr alt ,

evanAeliselier Konfession , Zolin äs « Autsdesit ^ ers Herrn k am 8 t k -> I ? u
^ VollersIölZön . Oerseids war 9 ^ Iire auf äer Kelinle unä erlnelt dei sei -

nem /Vk ^ an ^ o äas ^ eu ^ niss äer keife mit äem I ^rääiküte ^ ^ enü ^ enä de -

stanäen ^ ; er vviclmet sielr äem Köni ^ I . ? orstäienste .

Nieliavlis 1868 wuräe geprüft :

Millrelm IZur ^ liarät aus KanAsrliausen , 17 äadr alt , evanAelisodsr Oou -

fession , Zolin äes Kaufmanns Herrn l . n r ^ Ii a rät /. u Lan ^ erdausen . Oer -

selbe >var 8 - /2 .Inlir auf äer gelmle unä erläelt dei seinem ^ KZanKe äas

^ eu ^ niss äer keife mit äem 1 ' rääi ><ate .. ^ enii ^ enä destanäen ^ ; er vviämet

sied äem InAenieuräienstö in äer lviini ^ l , ^ .rmee .

vräiiiiilA äer ötkentlielien ? rükunK .

l ) ollliöi ' 8t3ß , äön 13 . UlSrx .

VsßS ' IttZtt » « !« .

Religion . Herr Otto .

I ^livsilc . Oer Direktor .

(Z-esediedte . Herr Or . Lorndal ! .

Oeutsed . Herr Otto .

I ' ranxosiscli , Herr Oderledrer Or . äodn .

Oatein . Herr Or . lvnaut .

LnZlised . Herr Oderledrer Or . .lokn .

2 — 2 ^/2 IV Oeutsed . Herr Or . IZornlmk .

2 /̂2 — 3 IV Uatliematilc . Herr Or . Ivreuxlin .

3 -— 3 ' ,2 IV L . Latein . Herr Neuser .

31 /2 — 4 IV R . keednen . Herr lliu / e .

8 - 8 ^ /4 I .

8 ' /» - S ' /2 I .

91 /2 - 10 I .

10 - 10 ^/2 II .

10 -/2 - 11 II .

11 — IIV2 III .

11 ^ 2 - 12 III .



ssrsitsZ , äsii 13 . Ulärx .

» KS .

8 - 8 ^ 4 V ^ ..

8 ^/4 — 9 ' ,/z V ^ .

9 ' /z — 10 V ^ .

1V - IS -/ . VL .

10 ' /2 — 11 Vk .

II — Iii -. vi ; .

lll /z — 12 VI

lieliAivu . Herr Wertder .

Latein . Herr Dr . Xvaut .

^ rg .n /. » 8i ? el >. Neri - Hin ? e .

Deutseli . Herr Ueltxer .

^ satur ^ eseliielite . Herr Dr . Xrenxliu .

lieeluieu . Herr Nelt ^ er .

(? evKr ^ ) Iiie . Herr Hiiixe .

2 — 3 VI ^ . Deutscil . Herr Ott « .

3 — 3 >,'2 VIL . Dirtein . Herr Wertder .

31 /2 — 4 VIL . keliAwu . llerr VVertker .

^ ustlieilunx der 1' räinien llnroli clev Direktor .

LelilutiSAesldiiA .

Lollllabsnä , äsll 2V . Ugr ^ .

^ eier <Ies 6vI )urt8tl >.Ae8 8r . kla ^ estlit cles Kölligs clureli (^ esavA uvll Festrede .

Die ^ uknnlime neuer Leliüler tiuäet am ? reitaK , äen 2 . ^ pril , und aw 8onn -

adenä , äen 3 . ^ pril , Vormitta » K von 8 — 12 Mr , in üem Llasseulokule äer LeeuuZ ^
Ftatt .

vr . LniKliarät .
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